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Vierzig Jahre Höllentalbahn .
Die in den Jahren 1884/87 erbaute Höllental -

bahn . die eines der romantischsten Täler des
Schwarzwaldes durchzieht , das wegen seiner
landschaftlichen Reize sehr stark besucht wird , ist
teilweise als Reibungs - und zum Teil als Zahn -
itangenbahn angelegt . Sie durchschneidet das
ßrofse Gneisgebiet , das die Hauptmasse des slld -
Jüchen Schwarzwaldes bildet , in seiner ganzen« reite von Freiburg bis Neustadt i. Schw . Der
Untere Teil von Freiburg bis Himmelreich und

Strecke von Hinterzarten bis Neustadt tragen
o,c » Charakter gewöhnlicher Talbahnen , die der
»mssührung keine nennenswerten Bauschwierig -
leiten entgegensetzten . Die Reibungsstrecke im
Mentlichen Höllental von Himmelreich bis
Hirschsprnng ist dagegen eine rechte Gebirgs -
ü <chii , bei der bedeutende Bauten notwendig
wurden , wie Tunnel , hohe Stütz - und Futter »
Mauern , ausgedehnte Felsensprengarbeiten und
wnitige Bauwerke aller Art . Die Zahnstangen -
strecke von Hirschsprung bis Sinterzarten bildet
naturgemäß den hauptsächlichsten Teil der Ge -
oirgsbahn . Sie enthält die bedeutendsten Bau -
ten , sowie den mächtigen Ravennaviadukt und
Mehrere Tunnel .

Die Bahn steigt von Freiburg bis zu ihrem
Ochsten Punkte (898,53 Meter ) im ganzen 025,48
Meter auf eine Länge von 25,533 Kilometer .Die gesamte Höhe , die mittels Zahnradvrtriebs
erstiegen wird , beträgt 823 Meter .

Aus der Strecke Himmelreich —Hinterzarten
wurden 7 Tunnel mit zusammen 868 Meter^ änge erforderlich , die sämtlich eingewölbt sind
wid daher die größtmöglichste Sicherheit gegendie Gefahr einer Losbröckelnng des Gesteins
bieten . Der natürliche Felsen lklüstiger Gneis )
konnte nicht als Widerlager benützt werden ,dieser mußte vielmehr überall ausgemauert wer -
den . Die Gewölbstärke beträgt je nach dem Ge -
virgsdruck 0,85—0,76 Meter . Aus der ganzen»5 Kilometer langen Bahn mußten

4t Brücken , Biadukte , Durchfahrten , D » rch»
lasse und Durchgänge

erbaut werden . Bon den Brücken ist die bemer -
kenswerteste der Talübergang über die R a »v e n u a s ch l u ch t bei H ö l l st e i g. Er ist144 Meter lang und 37 Meter hoch , liegt in der
Zabustangenstrecke und in einer Steigung von5 Prozent und beschreibt gleichzeitig einen Bo -
gen von 240 Meter Halbmesser . Nur das untere
Widerlager und 14,75 Meter der ersten Oeffnung
liegen in der Geraden . Der Talübergang hat
4 Oefsnungen von je 36 Meter . Die Stützweite
der eisernen Träger beträgt 35 Meter . Die
Widerlager und Pfeiler , teils aus Felsen , teils
aus festem steinigem Boden gegründet , sind aus
lagerhasten Sandsteinen , die Auslagerquader
aus Granit und die an die Widerlager anschlie -
«enden Stützmauern aus Gneis zyklopenartia
hergestellt . Das aus srei aufliegenden Parallel -
trägern bestehende Eisenwerk ist an den Wider -
lagern durch Konsole und aus den Pseilern durch
>ogen . Führungsständer gegen Seitenschwankun -
Ken gestützt .

Diese Brücke wird durch einen zurzeit
im Ba « befindlichen Taliibergaug

<tsefet , der das Tal des RavennabacheS in der
Mne der alten Bahnachse in gerader Linien -
Mrung aus 9 gewölbten Oefsnungen von ie
X Meter Spannweite überschreitet . Diese neue
Linienführung hatte die teilweise Beseitigung
Lp oberhalb des Talübergangs liegenden-navennatunnels zur Voraussetzung , von dessen
ursprünglicher Länge von 85 Meter nur 47 Me -
lei erhalten bleiben . Um die unteren 38 Meter
?er Tunnelröhre samt deren Ueberlagerung be-
,

' Ugen zu können , mutzte zuvor die früher senk »
^echt über dem Tunnel liegende Höllentalstraße" w etwa 20 Meter gegen den Berg verschoben« erden .

Bon den 10 eisernen Brücke «
?lit mehr als 10 Meter Spannweite sind welter» zuführen : die Brücke über den Krummbach? >t 20 Meter , über den Rotbach mit 22 Meter ,ver den Engebach mit 59 Meter , eine Ueber -
Zuckung der Landstraße Freiburg —Neustadt i.

mit 21 Meter , die Brücke im Finsterrank
Z t

. 20.7 Meter und die Gutachbrücke mit 18.6
^ >etcr Spannweite . Sämtliche Brücken sind
^ chwerkbrücken aus Schweißeisen . Die Wider -
n- «er wurden größtenteils aus Gneis und
Kranit ausgeführt .
6 <w-Ie Zahnstange , die auf eine Länge von
je an Kilometer in Stücken von 3 Meter mit

, WI Zähnen zur Verwendung kam , ist im
«. gütlichen die Riggenbachsche Leiterstange , die

öen vorliegenden Zweck etwas verstärkt
_ « roe und namentlich eine Aenderung in der
li ^. . Befestigung erhielt ? sie besteht aus zwei seit -
driirftt langen , in die die Zähne mit kreiszyliu ->in,en Zapfen ohne Vernietung eingesetzt sind .
„ ie aus der inneren Seite jedes Wangenstückes? ngewalzte Längsrippe verhindert jede Drehung

Zähne . Die Zahnstange ruht auf gußeiser -
, en Stühlen , die aus die eisernen Querschwellen

der Gleisachse aufgeschraubt sinö . Die gröhe -
dieser Stühle stützen sich mittels augegosse -" er Lappen gegen die Flanke der Querschwellen" >>d übertragen so den Zahuraddruck . der durch

?.° °. am Fuße der Zahnstange aufgenietete D ' uck -" urt von ihnen ausgenommen wird , auf die" erschwellen bezw . den Untergrund .
. .. Wenn vor dem Bau der Höllentalbahn Be -
urchtungen laut wurden , daß die Eisenbahn das

? ? !len seiner Schönheiten berühmte Tal in
i? nen lanöschastlichen Reizen beeinträchtigen^ nnte , so haben sie sich als durchaus unbegrü «-

Ravenna-Viadutt, im Hintergrund die im Bau befindliche neue Brücke .

Ravenna-Viadukt.

det erwiesen . Es steht im Gegenteil fest , daß
das Höllental durch die interessanten und ab -
wechslungsreichen Kunstbauten eher gewonnen
hat , und daß sich das Tal von der in einiger
Höhe sich hinziehenden Bahnlinie weit schöner
und wirkungsvoller präsentiert , als von der in
der Talsohle gelegenen Landstraße aus . Die
Höllentalbahn mit ihrer Fortsetzung Neustadt —
Donaueschingen und den damit hergestellten An -
schlutz an die Schwarzwaldbahn Ossenbnrg —Kon -
stanz hat weite Gebiete des Hochschwarzwaldes
dem allgemeinen Verkehr näher und ihnen damit
kulturellen und wirtschaftlichen Ausschwung ge -
bracht .

Nicht unerwähnt darf die vor Jahresfrist
fertiggestellte Abzweigung der Höllentalbahn . die
Dreiseenbahn , bleiben , die von Titisee
ausgeht und das Feldberggebiet mit seiner von
Jahr zu Jahr steigenden Fremdenindustrie an
das Verkehrsnetz angeschlossen hat .

Vorschlag für die Sonntags »
Wanderung .

Baden -Baden —Lache—Schwanenwasen —
Oberbiihlertal <5 Stf . ) .

Bahnfahrt nach Baden -Baden <Sonntagskarte
B .- Baden/Oberbühlertal 3 . Kl . 3 .40. 4 . Kl . 2 .50 .« ) .
Karlsruhe ab 5.00 lBaden -Baden an 6. 18 ) , 6.88
( 7.44 ) , 8.20 ( 9 .82 ) . Vom Bahnhos Baden -
Baden <190 Meter ) durch die Lichtentaler Allee
( evtl . mit Straßenbahn ) nach Lichtental und
durch die Geroldsau zur Gelben Eiche <360
Meter ) . Von hier über den , L o u i ss e l s e n
<Aussicht ) zur Lache <448 Meter ! Bergsattel und
Wegknotenpunkt ) und über Z i m m e r p l a tz
( 355 Meter ) , V ö l l e r st e i n und Dachsbau -
felfen zum Sattel Schwanen w äsen <435
Meter ) . Von hier Abstieg nacli Oberbühler -
tal (253 Meter ) . Rückfahrt 17 .14 (Karlsruhe an
19.29 ) , 19.30 (22 .01 ) .

Allgemeine Mitteilungen .
Besucherzahlen badischer Kurorte . B a d c » » ,

Baden : Die Gesamtbesucherzahl belies sich in
der Zeit vom 1 . Januar bis ? 1 . Oktober Alf '
85 777 ( 72 678 im Vorjahre ) : davon entfallen Vits
Deutsche 68 392 ( im Vorjahre 61814 ) und auf
Ausländer 17 385 <im Vorjahre 11 359 ) —
Badenweile r : Die Zahl der Kurgäste be-
trug in der gleichen Zeit 10 133 <gegenüber -<2S0
im Vorjahre ) , darunter 1222 Ausländer <gegen -
über 1082 im Vorjahre ) . Die Zahl der lieber -
nachtungen belies sich bis 31 . Oktober aus 163 113.
während im Jahre 1926 nur 131 730 lieber -
nachtnngen gezählt wurden . — T r i b e r g :
Der Zuwachs an Ausländerbesnch beträgt für
die ersten neun Monate etwas über 43 Prozent
gegen das Vorjahr , das gegen 1925 die gleiche
Zunahme hatte . Es weilten in Triberg in der
angegebenen Zeit 2268 Ausländer Davon ent -
siel mehr als die Hülste auf Holland
<50,16 Prozent ) , dann folgen England mit 14 .10
Prozent , Schweiz mit 12,96 Prozent . Amerika
mit 12,62 Prozent als meist in Frage kommende
Länder .

Ein Autopark aus dem Feldberggipsel . DaS
Automobil hat sich als neuzeitliches Verkehrs -
mittel schon längst die Höhen der Tchwarzwald -
berge erobert . Der weiteren Entwicklung des
Autos in weiser Voraussicht Sorge tragend ,
wurde unmittelbar vor dem Hotel Feldberger -
hos ein neues Straßenstück ausgebaut und am
Fuße des Seebucks ein Autopark errichtet . Die
zahlreichen Autos haben jetzt Gelegenheit , an
der Nordseite des schönen Höhenhotels zu par -
ken und auf bequeme Weise die unmittelbare
Absahrtsstraße nach Bärental zu gewinnen .

Nene Auioverbindnng im Wiesental . Die
Gemeinden Steinen , Weitenau und Endenburg
im Bezirk Lörrach beabsichtigen einen regel -
mäßigen Autoverkehr einzurichten . Sämtliche
Stellen bringe » dem geplanten Unternehmen
wohlwollende Förderung entgegen , das beson -
ders zur Belebung des Verkehrs von und nach
dem Wiesental von erheblicher Bedeutung sein
dürfte .

Eine neue Sprungschanze im nördlichen
Tchwarzwald . Wie der VerkehrSvcreiu Achern
mitteilt , ist zu Beginn dieser Wintersaison die
Herstellung einer neuzeitlichen Spruugschauze
für Skiläufer in der Nähe de ? romantischen
Klosters Allerheiligen geplant Die guten Zu -
gangswege und das schöne Gelände werden
sicherlich auch in diesem Schneegebiei des
Schwarzwaldes dem Wintersport neue Freunde
gewinnen .

Znschlagstaxen im Gotthard - Pnllmann - Ex »
preß . Seit 1 . Oktober d . I . wird für eine
Fahrt im Gottbard -Pullmaun - Ervretz für die
Strecke Basel —Mailand eine Zuschlagstaxe in
Schweizer Währung vou 16 Franken sür die
1 . Klasse und von 11 .70 Franken für die 2.
Wagenklasse erhoben .

SCHAM Hfl ! 000 Me, « r ,I M.w vb ni Nerven - ii . HöheNerven - u . HöhenluftkiironHotel Lamm
Besteingefühites Haus mit vorzüglicher Kliehe . Große , modern
eingerichtete Glasveranda Pension 0 — bis 6.50 Mark, Vor- und
Nachsaison ermaßigte Preise . Autogarage — Tankstelle mit
Pumpe. Telephon 506 Triberg . Besitzer Greiner - Wolf
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so Whrl Zlm<m»er in StMWmi»
Von

Dipl .-Jng . Prof . K. Riemenfchneider -Karlsruhe .

I.
Die Fernfprecherei ist in diesem Fahr seit

5lj Jahren der Menschheit dienstbar , sie ist zu
einem Verkehrsmittel geworden , das vielen nn -
entbehrlich ift . und künftig wird der Zeitpunkt
kommen , wo keine Haushaltung ohne einen
Fernsprecher bestehen kann .

Ein solches Jubiläum ist wohl dazu angetan ,
de » Blick aus die Anfänge zurückzulenken und
kurz zu betrachten , welche Phasen die Fern -
sprecherei durchlaufen mutzte , um das zu wer -
den was sie heute ist . Gleichzeitig wolle » wir
den Tag benutzen , des Erfinders zu gedenken ,
dem es als ersten gelang , die menschliche Stimme
auf elektrischem Wege in einer Drahtleitung
aus weitere Entfernung zu übertragen . Hierzu
find wir besonders verpflichtet , weil es geschästs -
tüchtige Leute versucht haben , ihm diesen Ruhm
streitig zu machen . Daß es

dem ersten Erfinder , dem Lehrer Phil . Reis ,
nicht gelang , feine Erfindung selbst tn den Dienst
der Menschheit zu stellen , kann seine Ehre nicht
schmälern . Die Zeitumstände , eigene Krankheit
und der Mangel an Geld hinderten ihn . Wie
wirkungsvoll sein Apparat war , zeigt am besten
eine Beschreibung , die wir an erster Stelle
bringen wollen , andererseits aber auch die Tat -
sacke , dah mit Hilfe von originalgetreuen Nach -
bildungen — von der Firma Siemens & Halske
auf Anregung des Reichspostministeriums ange -
fertigt — der Staatssekretär Dr . Jng . e. h.
Feyerabend aus der 32. Jahresversamm -
lung des Verbandes deutscher Elektrotechniker
in Kiel diesem sachverständigen Forum den Be -
weis der Brauchbarkeit des Reisscheu Telephons
führen konnte . Dabei sei erwähnt , daß dieses
Telephon von Reis schon im Jahre 1860 gebaut
und bereits 1861 der Physikalischen Gesellschaft
in Frankfurt a . M . , diesem gewiß sachverstän¬
digen Publikum , vom Erfinder selbst vorgeführt
wurde .

Zu einem für den Verkehr brauchbaren In¬
strument wurde der Fernsprecher erst durch

die Erfindung des Amerikaners Graham
Bell .

den er anf der Weltausstellung in Philadelphia
1876 ausstellte , wo er berechtigtes Aussehen
erregte . Es ist das besondere Verdienst von
Bell ulld seinen Mitarbeitern , daß sie ihre erste
Apparatur wesentlich vereinfachten , indem sie
später einen perma » e » ten Magneten verwandten
Sic fetzten auf dessen Pol eine Spule , benutzten
eine Eisenmembran nnd hatten damit die ein -
fachst? Form eines Telephons gefunden , das so
schnell seinen Siegeslauf über die Welt antrat .
Die menschliche Stimme , die in die Schallöss -
nung hineinspricht , bewegt die Membran und er .
zeugt so in der Spule Jndnktionsströme . die
über eine Leitung geführt in dem gleichartigen
Empfänger die Membran zum Ansprechen
bringt .

In dieser Form kam das Telephon im
Jahre 1877 nach Deutschland .

Der Chef des Londoner Telegraphenamtes
überbrachte zwei Bell -Tclephone dem General -
Postmeister Stephan am 2 4 . Oktober 187 7.
Stephan ließ sofort von Werner von Siemens
Nachbildungen anfertigen , und am 25. Oktober
wurden die ersten Versuche auf einer Leitung
zwischen dem Generalpostamt und dem Zentral -
telegraphenamt vorgenommen .

In den nachfolgenden Tagen machte man
Reichweitenverfuche . die sehr günstig ausfielen ,
denn man konnte anf der Versuchsstrecke Ber -
lin —Brandenburg —Havel (61 Kilometer ) gute
Verständigung erzielen . Stephan erkannte die

hohe Bedeutung , die das Telephon — er gad
ihm den Namen Fernsprecher — für das Nach -
richtenwesen gewinnen konnte und berichtete
deshalb am S . November eigenhändig an den
Reichskanzler . Sehr bald erging die Anordnung
einer Fernsprechverbindung zwischen Friedrichs -
berg bei Berlin und Rummelsburg , bereits a m
12 . November konnte die Verbin -
dnng in Betrieb genommen werden .

MitdiesemTagebeginntdasFern -
sp r ech w e sen in Deutschland .

Die Deutsche Postverwaltung ist damit die
erste Postverwaltung gewesen , die den Fern -
spreche? als ein neues Schnellnachrichte « -

mittel zur Anwendung gebracht hat :
allerdings beschritt sie zunächst den Weg , den
Fernsprecher für ihre eigenen Anstalten zu
benutzen , indem der Fernsprecher wegen seiner
leichten Bedienbarkeit auserseheu wurde , die
kleineren Telegraphenanstalten an das große
Telegraphennetz anzuschließen und so dieses sein -
maschiger zu gestalten . Daß Stephan aber von
Anfang an daran gedacht hat , ihn auch dem
Publikum zur Verfügung zu stellen , geht aus
einem Briefe hervor , den Werner von Siemens
seinem Bruder Karl in London am 30. Oktober
1877 schrieb , in dem es heißt : „Stephan ist ganz
wild und seine Beamten sind es auch : er hat
vor , jedem Berliner Bürger womöglich ein
Telephon zu jedem andern zur Disposition zu
stellen ."

Ganz so schnell ging das nun nicht , manche
Schwierigkeiten waren zu überwinden , weil
man in deit Kreisen der Bürgerschaft sich keinen
großen Vorteil von der Erfindung versprach .
Stephan verschrieb sich von den Aeltesten der

Berliner Kansmannschast einen Propagandaches ,
der ihm in der Person des späteren General »
direktors der A .E .G . Rathenau vorgeschlagen
wurde . Daneben erschien am 14 . Juni >881 eine
Bekanntmachung zur Feststellung : ..ob für Ber »
lin ein Bedürfnis vorhanden sein möchte die
Wohnunaen , Geschäftslokale Fabriken und
solche Personen , welche sich des Fernsprechers
bedienen wollen , in entsprechende Verbindung
zu bringen und jedem Teilnehmer die Möglich -
keit zu gewähren , sich zu jeder Zeit mit jedem
anderen Teilnehmer mittels des Fernsprecher ?
ins Vernehmen zu setzen ."

Inzwischen hatte der Fernsprecher in der
Verwaltung schon große Verbreitung gefunden
denn Ende 1880 waren bereits 1126 Aemter mit
Fernsprecher ausgerüstet .

Durch Ueberredung und sanften Druck hatten
Stephan und Rathenau einige Teilnehmer ge -
wonnen ,

so daß bei der provisorischen Eröffnung der
ersten Vermittlungsaustalt am 12 . Januar
1881 ganze 8 Anschlüsse in Betrieb geuom -

meu werden konnten :

bei der förmlichen Inbetriebnahme am l April
waren es schon 42 nnd 123 unerledigte Anmel -
düngen lagen noch vor .

Jetzt konnten sich die Interessenten selbst von
der Güte überzeugen nnd die Vorteile kennen
lernen : der Fernsprecher brauchte keine Reklame
mehr , er setzte sich von allein durch ,

«Schluß folgt .)

Dom Lavastrom umzingelt.
Eine Französin , die in Paiis naturgeschichtliche

Studien betreibt hatte von Neapel aus den
Versuch gemacht , den Ausbruch des Ve -
s u v s an Ort und Stelle zu beobachten . In
Begleitung des Professors Malladra , des
Direktors des Observatoriums auf dem Vesuv ,
war sie in den Krater hinabgeklettert , um die

An der Saale grünem Strande . , .
. . . wird augenblicklich die größte Talsperre Europas gebaut.

Bisher hat sich mit dem Namen der
Saale immer die Erinnerung an Lieber .
Romantik und frohe Studenten läge ver -
bunden - bald wird man die Saale nur
noch in Verbindung mit einer industriell -
len Anlage nennen die nach ihrer Fer -
tigstellung die größte Talsperre Europas
sein wir >d . Zwischen Saal bürg und
Schloß Burgk am Fuße des Blei -
berges , wird eine Sperre erbaut , die
Bleilochtalsperre deren Sperr -
mauer in etwa drei Jahren fertiggestellt
sein soll und die dann 215 Millionen
Kubikmeter Wasser stauen wird . lDic
Edertalsverre bei Waldeck , die bisher als
größte Sperre Europas galt , faßt
202 Millionen Kubikmeter .)

Leider fallen der Sperre auch eine
Reihe der schönsten deutschen Landichasts -
bilder zum Opfer . Eine ganze Anzahl
kleiner Dörfer und Gehöft « sowie ein
Teil derStadtSaalburg müssen
abgebrochen werden . Insgesamt
werden 918 Hektar Land den Fluten
preisgegeben .

Unser B &d zeigt den unteren Teil
der Stadt Saalburg , einem ehe -
mals reußischen Städtchen von 800 Ein -
wohnern . mit der 500 Jahre alten Holz -
brücke , dt ? dem Talsperrenbau zum
Opfer fallen .

Lavabildung besser beobachten zu können , Plötz «
lich war sie auf einer schmalen Felsplatte
von einem glühenden Lava ström
geben , Professor Malladra , der über ihr i«
Gestein emporkletterte , rief ihr zu , ruhig stehe »
zu bleiben und kam zu ihr zurück . Die beide »
befanden sich bald auf einer S t t i n i n < t 1
inmitten fließender Lava und ihre
Zufluchtsstätte wurde kleiner und kleiner
höchsten Augenblick der Gefahr jedoch begann
der Strom nachzulassen Bald war die Lava a»
der Oberfläche so erhärtet , daß sie betreten wer «
den konnte , und schließlich gelang es den beide »«
sich in Sicherheit zu bringen . dzd.

Wasserleitungen aus Papier
Wir leben immer noch in einem Zeitaln > iti

Eisens aber andere Stoffe beginnen cucici»
edelsten der unedlen Metalle Sieker Grundlage
unserer ganzen Kultur den Rana abzulausen -
Besonders Aluminium als Baustoff scheint
berufen in reiner Form oder als Legierung
manche Aufgaben deS Eisens zu übernehmen .
Wenn man den Berechnungen gewisser Baal '
verständiger des Bergbaues und Hüttenwesen »
trauen darf aehen unsere abbankähigen Eike ^ »
erze ohnehin bereits an vielen Orten tn i <W
fahren der Cfrfchöpfiina entaegen ein Umland ,
der uns selbst 'zwar nickt bedenklich scheint ,
wenn wir sagen : Nach uns die Sintflut ! Aber
jedenfalls ist dies Problem naheliegender als
das Ende der Koblenvorräte .

Die Ei senfrag ? verdient ' nkofern belo »»
dere B ? achtung . weil da ? hc7g .nSnn ' <ch gegra «
bene Eisen zum großen Teil durch Roste »
unwiederbringlich verloren geht . Bisher ' iek>
sich noch kein Mittel finden , diesen Verlust der
Weltwirtschaft zu verhindern . Besonders deS
RostverlnsteS wegen sucht mau >>aher nieliaw
nach Ersatzstoffen für daS Eiken . Da »
Neueste scheinen Versuche die rascher Zerstö «
rung unterliegenden WasserleitungSrobre au »
Eise » durch

Rohre ans gepreßtem mit Asphalt getränkte «
Papier

zu ersetzen , Bleirohre sind zwar seit uralte »
Zeiten für Wasserleitungen verwendet worde »
lim ausgegrabenen Pompeji hat man unzählige
Rohre dieser Art gefunden ) , aber ganz einwand «
frei sind auch sie nicht , besonders wenn der
Wasserdurchflnß gering ist .

Gegen die Papierrohre dagegen lassen siS -
wenigstens soweit man das bisher übersehe »
kann , keinerlei Einwendungen erheben . Ti «
halten selbst Druck bis zu 15 Atmosphären a »S ,
können nicht oxidieren und geben weder Ge »
schmack noch Geruch irgendwelcher Art an da »
Wasser ab . liesern also völlig einwandfreies »
reines Wasser , Derartige Röhren werden au «
nicht durch Bodensäuren des umaebenden Erd «
reichs durch Laugen und andere oft im Bode »
vorkommende schädliche Stoffe angegriffe »-
Die Haltbarkeit ist also eigentlich unbe «
g r e n zt .

Der schon erwähnten hohen Drucksertigketk
wegen kann man derartige Rohre auch in Druck «
leitungen verlegen . Die ReibungSwiderstände
gegen den Durchfluß von Flüssigkeiten solle »
nicht höher sein als bei den üblichen Eisen «
röhren . Die Preise der Papierrohre ssnd nicht
höher als galvanisierte Eisenrohre gleicher Ab «
Messungen . ,

Die große Widerstandsfähigkeit , znm Teil
sogar Indifferenz der asphaltgetränkten Papier «
röhre wird ihnen aber noch ein besonders weites
Anwendungsgebiet in der chemischen I » '
dustrie eröffnen . Ihre Widerstandsfähiakett
gegen Laugen und Säureflüssigkeiten wird
ihnen bald in Zellulosefabriken und ähnliche »
Anlage » Eingang verschaffen für die sie eine »
billigen Ersatz der teuren Kupferrohre bilde «
können .

Die Rückkehr des Kronprinzen aus
Wteringen .

„10 Liter Belum , 5 Liter Oel . . — Die
Fünfzehnhundertktlometerfahrt des Exkron-

Prinzen durch Deutschland .
Dem Vertrauen des Kronprinzen nacherzählt

von Ernst Erwin Brann .
Am 10 . November 192 8, vormittags ge¬

gen 11 Uhr gerieten die europäischen Kabinette
in Aufregung . Telegramme jagten fieberhaft
über den Draht , Funksprüche eilten mit der
Sensation durch den Aether : „Die Botschafter
der Großmächte im Haag sind soeben davon in
Kenntnis gesetzt worden , daß der deutsche Ex -
kronprinz am heutigen Morgen Wieringen
heimlich verlassen hat . Er soll bereits die
deutsche Grenze aus Feldwegen unbeobach -
tet von den Grenzwachen überschritten habenI "

Es regnete P r o t e st n o t e n . Eine Weile
»regte sich die Welt über die ..Flucht " des deut -
schen Exkronprinzen aus " Dann kamen andere ,
für Deutschland selbst wie für die Handels -
beziehungen der Welt zu Deutschland damals
ungleich wichtigere Ereignisse Befand sich doch
die kranke deutsche Mark damals im rasenden
Taumel der Milliarden und Billionen , Die
neue Währung war wenige Tage zuvor an -
gekündigt worden und Verordnungen über Ver -
ordnuugen wurden an den Litfaßsäulen , an
Mauern und in der Tagespresse bekannt ze -
geben . Man sprach darüber , daß das Brot über -
morgen wieder 50 Pfennige kosten würde , 50
echte , richtige Pfennige nach Goldwährung und
daß der allmächtige Dollar aus seiner Fünf -
billionenböbe bald für immer wieder auf 4 Mark
und 20 Pfennige heruntergleiten werbe .

Die Zeit für die Rückkehr des Kronprinzen
war am denkbar besten gewählt!

Der Mann , ber die Vorbereitungen traf .
In A m st e r d a m , vier Jahre später , im

Anaust Eines Abends w >rd die Familie nieineS
Gastgebers von einem Bekannten eingeladen
der in der Jacob Obrechtsstraat im Süden von
Amsterdam, in der Nä <ie vom Vondelvark dem
„Tiergarten " ber Amsterdamer, sein HauS
besitzt .

„Wollen Sie mitkommen , Mijnheer ? !"
n
„Wollen Sie nicht den Mann kennen lernen ,

der seinerzeit den deutschen E x k r o n p r i v -
zen über die deutsche Grenze ge -
bracht hat ? !"

Auf der Veranda sitzt mir ein eleganter , selbst-
sicher auftretender Weltmann gegenüber, der
Typ des holländischen Gentlemans Dem Fünf -
ziger sieht man es . wenn er sein joviales ge-
mütliches Lächeln aufsetzt, nicht an . daß er sehr
wohl imstande wäre , seinen schweren Bücher -
schrank eigenhändig die Treppe hinunter -
zutragen . . . In Holland nennt man solche
Leute , unbeschadet ihres Ansehens, „toffe
Jongens ".
^ Mijnheer Stuhr legt Dokumente auf den
Tisch , ein Telegramm , Steuerkarten für Kraft-
fahrzeuge, Bescheinigungen der Zollgrenzbehör-
den . Photographien , eine brillantenbesetzte Kra-
wattennadel mit dem gekrönten „W" der ehe¬
maligen kaiserlichen Familie . Er erzählte:

Endlich , im Spätherbst , wurde es den Freun -
den des Kronprinzen vertraulich mitgeteilt : Die
holländische und die deutsche Regie -
rung hatten ihre Z n st ! m m n n a zur Heim -
reise des Kronprinzen erteilt ! Es war dem
Kronvrinzen aber dringend nahegelegt worden ,
die Reise nach Deutschland völlig geheim -
zuhalten , bis die deutsche Grenze
überschritten sei . In diesem Sinne wur -
den auch die Vorbereitungen getroffen .

Die niederländische Reaieruna ließ die Pas -
sierbesehle an die Grenzstationsbehörden durch
Major von Miildner überbringen Ebenso
bat Mgior von Miildner dakür Sorg ? a ? traa ? n ,
daß die Gi ? nzbebörde aus der Strecke Olden -
zaal —Bentheim übei den bevorstehenden Grenz -
übertritt des ebemgliaen d? nW >? n Kronvrinzen
nirbts vorher nerlantbart ? An die näcbst ? Um -
aebuna des Kronprinzen wurde die strikte An -
m- iwna erteilt auch in den eianen Familien
über die benontehende Heimreise des Exkron¬
prinzen Fein Wort zu verlieren

Die G^beimbaltuna ist infolgedessen in der
Tat anck so ant aealnckt daß

nicht einmal die kaise » Familie in Dooru
ein ? Ahnung

von der Antokalirt Über kie Grenze aehabl fia ' tc
Der Exkaiser hat von der Rückkehr seines älte¬

sten Sohnes nach Deutschland erst am Vor -
mittag erfahren , als die Kraftwagen längst jen -
seits der Grenze waren . . .

Die alten Steuerkarten und „Nummer -
beweise " für die beiden zur Heimreise in Frage
kommenden kronprinzlichen Kraftwagen waren
inzwischen abgelaufen . Major von Müldner
übernahm selbst die Beschaffung der neuen Kar -
ten . Die Kraftwagensteuerkarten und Num -
mernbescheiiiigungen lauteten auf den Namen :
W . von Hohenzollern in Wieringen " .

Das „wichtigste Dokument seiner Identität " ,
das der Kronprinz während der Autofahrt bei
sich trug , war der vom deutschen Konsul durch
Major von Müldner beschaffte deutsche
Reisepaß . Natürlich hätte es , wie sich wäh -
rend der Reise mehrfach zeigte , eines solchen
Identitätsbeweises auch jetzt , wo ber frühere
Kronprinz so gut wie neun Jabre nicht in
Deutschland gewesen war . nicht bedurst ! !

Am 0. November 1928 spät abends rief das
Fernsprechamt Haarlem in der Wohnung des
holländischen Vertrauensmannes des Kronprin -
zen an . Ein soeben eingetroffenes Telegramm
wurde telephonisch übermittelt :

Stuhr . Haarlem , Verspronckweg 12.
10 Liter Benzin , 5 Liter Oel .
Inhaber Garage aus Bereithaltung 2 Uhr
nacktS verständigt . Erbitte briefliche
Bestätigung . Müldner .

„ Fünf Jahre lang hatte es der frühere Krön -
prinz aus dem aastlichen aber aegen die bisher
g ? wohnt ? L ? b ? nsweis ? doch öden Eiland W ' e -
ringen ansgebalten . Die von ibm und seinen
Freunden zwischen der niederländischen und der
deutschen Regierung angebahnten VerHand -
l n n a e n über eine offiziell ? Rückkehr au ?
Schloß Oels in Schlesien schlevvten sich lange
hin , viel zn lanae kür den realameu auf WI ? -
ringen im Eril l? bend ? n Kronvrinz ? n Jmm ? r
v ? rtrat der Kronvrinz feinen anderen Bekann -
ten und mir gegenüber aeleoentsich zahlreichen
vrivaten nnd aefchWlich ? » Besuchen auf d? r
Jns ? l di ? Meinung daß ? r es ohne M ->s„ hr für
keine Person rnhia waaen dürke , in Deutschland
als Privatmann wie seder andere Vüraer der
Revnblik zu le 'ien erzählt Mij Stuhr

Wenn ancb die an den Verhandln » «? » be¬
teiligten höchststehenden Persönlichkeiten in bei¬

den befreundeten Staaten der gleichen Meinung
Ausdruck gaben , so fürchtete man doch ein u » *

liebfames Eingreife » gewisser
Großmächte und hielt die Verhandlungen
über die Erteilung der Erlaubnis zur Rückkehr
geheim . ,

Das Telegramm war daS letzte Sig »^

zum Ausbruch .

„10 Liter Benzin . 5 Liter Oel ".
das bedeutete nach der zwischen Major »»#
Müldner und dem Vertrauensmann des Kro »«

prinzen verabredeten Geheimsprache :

„Am 10. November , morgenö nm 5 Uhr
wird die Reise angetreten .

"

„Inhaber Garage aus Bereithaltung 2 Ubr
nachts verständigt "

, das heißt in der „Ueber «

setzung " :

„Bon 2 Uhr nachts ab werden die Kraft «
wagen in Ewiksluis warten ."

„Erbitte briefliche Bestätigung'
, das besagte

kür den Empfänger :
„Treffen Sie « ach unseren Vereinbarung « *

Ihre letzten Rcisevorbercituugeu ".

Major von Müldner gehörte bekanntlich zu de »
dem Exkronprinzen wie dem Exkaiser auch !?
der Verbannung treugebliebenen PersönliV '

leiten . . .
In Wieringen ging eS fetzt an ein große »

Ko f f e r p a ck e n Wie aerina aber doch ° el
hältnismäßia das aanze nach Deutschland wir
genommene Gepäck d ? s srüh ? ren Kronvrinze
a ?w ? k? n ist , aebt daraus fic -wr daß man c
recht gut tn d ? n b ? id ? n Kraftwagen
bring ? n könnt ? trokd ? m di ?se schon vollbes ''^
waren Die in Wierinoen verbliebenen
T ? il wertvoll ?» alten Möbel sind später « aw
Schloß Oels überführt word ? n . f

In d ? r Nacht znm 10 Non ? mb ? r n >' chd ? w
Kronvrinz mit seinen Bealeitern noch ein vaa
Stunde » Schlaf vorai ' « a ?nomm ? n hauen wuror
di ? Baaag ? in ? in Motorboot verlad ? n "1
4 Uhr mora ? ns noch b ? i Dunk ? lb ? it ließ
Motorboot mit dem Kronvrin »en mit
von Müldner und dem Büraerm ? ist?r von • ' *'

ringen Miinbeer tfofff sowie Herrn Stubr be«

setzt , MS aastliche Nordsee c? ! sand von dem Db "
chen Velgen aus hinter sich. ( Schluß solgt -1
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Der Sport des Sonntags .
taubem der erste Nvvembersonntag in ver -
SSphk n Sportgebieten große repräsentative
K„^^ u>erbe brachte und das Interesse am
bgss > etwas zurücktrat , dominiert der Fuß -
»r n« : , tn verhältnismäßig bescheidenen Sport -

gramm des 13. November wieder .

5rj
Meisterschaftsspiele in Süddeutschland

a ^ Gruppen interessante Kämpfe ,
tao Positionskämpfe bring » am Sonn -
de » «,? Gruppe Baden . Die stärkste Be -
z ^ ung wohl das Treffen F .V , Offen -
Uli»

® ^ gegen Phönix Karlsruhe . Ge-
Nickt dann ist ihm die Meisterschaft
•»erL 1" i » nehmen . Aber die Osfenburger
ItiAf öcn Gästen den erwarteten Sieg nicht
Cbn» denn sie habon immer noch die
Btoh

ce > den so wertvollen dritten Tabellen -
tin besetzen und diese Aussicht würde bei
@tfi« ' Berlage gegen Phönix verschwinden ,
sinz bestimmen ist der Ausgang des Trcf -
Ka . ^ ' ichen dem Freibnrger S .C . und dem
d?» früher F .B . Auch hier geht es um
Uht. «■> . 11 oder dritten Platz . Der Tabellen -
i,! ' / ' '® . Karlsruhe wird im Treffen gegen
in ftrR

u' r c i b ii r g e r F .C . alle Anstrengungen
lica ? Punktedifferenz zu den vor ihm

uniden Mannschaften zu verringern . Die

Sp .Bg . Frei bürg dürfte im Spiele gegen
den F . C . B i l l i n g e n auf eigenem Gelände
zu einem knappen Siege kommen.

In der mittelbadischen Kreisliga
bringt der 13. November offiziell den Schluß
der Vorrunde . lFür die am 25 September
wegen schlechten Wetters ausgefallenen Spiele
ist der 27. November vorgesehen . ) Das Haupt -
Interesse dürste am kommenden Sonntag die
Begegnung Franko nia — Südstern in
Anspruch nehmen . Südstern . der durch die letz-
ten zwei unentschiedenen Spiele zwei wertvolle
Punkte einbüßte , wird sich mächtig anstrengen ,
den Verlust wieder aufzuholen Andererseits
wird Frankonia sich nicht so leicht von der
Spitze verdrängen lassen. So wird das Spiel
ein Pnnktekamps werden , bei dem Frankonia
durch den Vorteil des eigenen Platzes die größe -
ren Aussichten hat . — M ü h l b u r g empfängt
auf eigenem Platz die F .Gcs. Rüppurr , die
dem Tabellenführer wohl wenig anhaben wird .
In D a x l a n d e n ist der F .C . Baden zu
Gast . Wobl könnte man den Platzbefitzern die
größeren Aussichten einräumen , dock liegt bei
den schwachen Stürmerleistungen der Daxländer
ein Unentschieden durchaus im Bereich der Mög »
lichkeit. Knielingen tritt in Beiertheim

gegen den dortigen F .B . an . Der Ausgang des
Spieles ist offen . Der Tabellenletzte , Ger -
m a n i a F o r st , wird in Durlach kaum zu
Siegeschren kommen . Ein harter Kampf ist
zwischen den beiden Kraichgauvertrctern
Untergrombach — Bruchsal zu er¬
warten .

Im Reich ' werden ebenfalls allenthalben die
Meisterschaftsspiele fortgesetzt . Bedeutfamere
Ereignisse bringt das A u s l a n d . Da ist zu-
nächst in Amsterdam das Länderspiel Hol -
land — Schweden , das für uns schon des-
halb größere Bedeutung hat . weil ja die beut -
sche Nationalelf acht Tage später in Köln gegen
Holland spielt . In Wien kommt das zweite
Endspiel um den Mitteleuropa -
pokal zwischen Rapid Wien und Sparta Prag
zum Austraa . Sparta Prag , die vor 14 Tagen
im ersten Endspiel 6 :2 gewann , gewinnt den
Pokal selbst im Falle einer knappen Niederlage ,
da im Falle eines Sieges von Rapid die Tor -
Ziffer entscheidet.

Schwimmen.
Das beldeutendste schwimmsportliche Ereignis

des Sonntags ist das Internationale
S ch w i m m s e st von I u n g b e u t s ch l a n d
Darmstadt . Hier sind namhafte Schwimmer
aus Strasburg , Magdeburg , Leipzig , Breslau ,
Zeitz , Göppingen , Eßlingen , Frankfurt a . M ,
München , Karlsruhe etc . am Start . Namen wie
Küppers , Schumbnrg , BergeS , Derichs , Küm¬

mert , Budig , Dex , Faust , Staudt , Weiß,
Rinderspacher etc . verbürgen allein schon eine
gute sportliche Ausbeute des Festes .

Tagungen .
Die Reihe der Beratungen wird am Sonntag

mit einer Tagung des Deutschen Kann -Ber -
bandes in Forst/Laus , fortgesetzt .

Fußball
V . f .B. — Y.C. Areiburn. Man schreibt uns : Am

Sonntag , nochmittags Uhr , findet dus Riicklpi « ! auf
dem V s,B, -Svorwla <z an d« r verlängerten Hardtstratze
stoit. Wenn auch der t? .G . Kreibura in diesem Iabre
k«in < fübreni « Stelle in frei £«.teile einnimmt , fo ift
seine in Karlsruhe bekannt« T>piclir>cis« dieselbe geblie¬
ben, Die Mannschaft spielt einen ans hoher technischer
Stufe stehenden Kubball und setzt sich aus talentierten
Spielern zusammen . Bantle I . Würz , Mayer . Klag
und Wickler I im T»r sind die Hauvtstiitzen der Elf ,
denen sich die übrigen Spieler würdig anreihen . Tie
Mannschaft des V . f.B, , die am i>ergangcneii Sonntag
gegen den Tabellenführer iHr Können bewiesen hat ,
wird am Sonntag in bcr gleichen Aufstellung antreten .

Südftrru — Jraukoma treffen sich am Sonntag mit-
tag >4» UI:r auf dem Frankuniaplatze im Bcrbands -
spiele Südsterns gute Mannschaft wird für die
Frankone » , die den Anschlufe an die Spitzengruppe nicht
verlieren dürfen , keinen leichten Gegner abgeben.

Hocken
Die Hockeiimannlchaft deS K .S .V . tritt am Sonntag

in Heidelberg gegen den besten süddeutschen Geg-
wer , Turnverein 1 846 , an K F B . ist durch den
Wegzug seiner drei besten Spieler geschwächt unö muß
mit Ersatz fpielen.

Umbau WeinKaus Just
„Zum goldenen Ochsen . KaiserstraOe 91

Si» \ ^ Gasthäuser von Karlsruhe
6er_

'° " r ch eine großzügige Umgestaltung wieder
Andere Bedeutung geivonnen .

Bifri ,
1 Württemberg , Reutlingen und Schwä -

j>. ^^ Gmünd . bestbekannte Familie I u st besitzt
Ti» ^ " ^ esen vim Goldenen Ochsen seit 1S1V.
s« ^ k. bisher verpachtete Gasthaus
flu ? m Führung genommen und sich zur Aus-
sg .r e gemacht, das ehemals von de » Karlsruher
»„ i^ crii so sehr bevorzugte Weiuhaus wieder"« Neben zu lassen.
a» * ? Architekten Paul Pflugs « lt >er wurde

^ " kgabe gemacht, die drei Gasträume des
s Geschosses , Keller u . Küche neu auszustatten ,wie der Erdgeschoßfaffade ein neues Gewand

geben.
Besondere Sorgfalt wurde auf den Weinkeller

°" egt , der neben den Weinen für den Klein -
r .

' aus auch ein großes Lager für den Groß -
«andel bergen soll .Die Absicht , einer breiten Schicht des Karls -
. uyer Publikums zu dienen , gab Veranlassung ,Räume so zu behandeln , daß zwei Abtei -'ungen entstehen . Der große Schankraum an

der Kaiserstraße dient als Frühstücks - , Trink »
unt > Speiselokal , während die beiden rückivär -
tigcn Räume , in intimerer Ausstattung gehal -
ten , neben dem Obengenannten auch noch musi-
kalischen Genüssen Raum geben.

Jeder der drei Räume ist für sich ausgestattet
und doch im Zusammenhang mit den übrigen
in harmonischen Einklang gebracht worden .

Besonders zu erwähnen ist das mit spanischen
Motiven ausgemalte Weinzimmcr . Modernste
Heizung und Lüftung der Räume , sowie erst-
klassige sanitäre Anlagen gewähren auch dem
verwöhntesten Besucher den denkbar angenehm -
sten Aufenthalt . Die Fassade ist bis zu den
Fenstern des zweiten Stockwerkes mit deutschem
gelben Marmor verkleidet worden . Große ver -
goldete Leuchtbuchstaben künden den Namen des
Hauses . Ein besonderes Ladenlokal für den
Kleinverkanf von Weinen und Südfrüchten
mannigfachster Art ordnet sich dem Ganzen
glücklich ein .

Herr Emil I u st , der seit 21 Jahren in
Deutschland ansässig ist und zuletzt in Schwä -
bisch-Gmünd ein ähnliches Weinhaus geführt

hat , wird durch Ausschank von nur erstklassigen
deutschen und spanischen Weinen und durch
Führung einer vorzüglichen Küche bemüht sein,
allen Ansprüchen gerecht zu werden .

Die bei dem Umbau beteiligten Firmen :
Maurer - und Betonarbciten : Gustav Siegrist .

Karlsruhe .
Zimmerarbeiten : Karl Mcssaug. Karlsruhe .
Gipserarbeiten : Friedrich Ratzel. Karlsruhe .
Hei, «na und Lüftung : Johannes Haag , Karls -

ruhe .
Sanitäre Anlagen : Georg Hanfler jun ., KarlS-

ruhe.
Blechncrarbciten : Karl Hummel . Karlsruhe .
Plattenarbeiten : Karl Spilger & Cie., Durlach.
Tchlosfcrarbeiten und Oberlichter: Georg Groke

sen . , Karlsruhe .
Schreinerarbeiten : Roost & Vetter . Karlsruhe .
Glaserarbeiteu : Ludwig Seiderer , Karlsruhe .
Malerarbeiten : Georg Haberstroh. Karlsruhe
Elektrische Installation : Alfred Steinöl , Karls¬

ruhe .

Leuchtbuchstaben und Transparente : Euge»
Graf & Co ., Karlsruhe .

Beleuchtungskörper : Wilhelm Clorer , KarlS«
ruhe .

Marmorsassadenverkleidung : Karlsruher Mar -
moriudustrie , Karlsruhe .

Gardinen , Dekorationen : W . Boländer , KarlS«
ruhe .

Tischwäsche : W . Bolänöer , Karlsruhe .
Linolcnmbelag : W . Boländer . Karlsruhe .
Sosalieferung : Ludwig Rufs , Karlsruhe .
Bttfettliefcrung und Installation :

" Dittmar &
Co ., Karlsruhe .

Silber und Bestecke : Schmitt , Karlsruhe .
Architektur und Bauleitung : Paul Pflugfelder ,

Architekt B .D .A . , Karlsruhe .

Geschäftliche Mtteilunq
Dt« geschmackvollen Dekorationen und Boriänq«.

sowie sämtliche Tischwäsche stammen von der bestens
bekannten Firma W . Boländer , die eine groß«
Spezial -Abteilirng für Innendekoration unierhält .
Ebenso bat die &mna W . Boländer den Linvleaimbelaa
geliefert

EUGEN GRAF & C O.
METALLWARENFABRIK

KARLSROHE i . B .
ROPPURRERSTR . 32

Telephon 5039
METALL - UND LEUCHTBUCHSTABEN
INNEN - UND AUSSEN - TRANSPARENTE
KUNSTGEWERBLICHE METALLARBEITEN

FRIEDRICH RATZEL
Gipser - u. Stukkaturgeschäft

Einbau von Zwischenwänden in
Transformatorenstationen
Vertretung der Vereinigten Terra -
nova - und Steinputzwerke

Karlsruhe
Karlstrahe 68

Telephon 3215

Roost sVetter
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Grogfjdirclnercl
für Bau -, Möbel *, Laden -
u nd Innen - Einrichtungen

Schiebewände
Harmonikatüren

Karl Spilger L Lle.
G m . | | lla | - # U KillisfeldstraBe
b . H. IrllllSCfl (Güterbahnhof ;

Telephon 590

Platten-

Lieferung und Verlegung von

iSteinzeug - Fußböden
und Wandplatten

aller Arten

Georg Haufler jr.
Sanitäre

Einrichtungen
Installation

Bleclinerei,ßelfortstr . 9

Stürmanns
Patent-Schiebe-Fenster

Fenster und Türen
Schaufenster - Anlagen
Glasschleiferei
Drahtglasdächer

Ludwin Seiderer
Kriegstraße 82

Telephon 6020 21

Alfred Steinöl
ELfcKTnO -BURO

Licht - und Kraftanlagen
Radio jeder Qröße

^ mtl .vorkommendeReparaturen
*rauerstr . 11 Telephon 574

KARL HUMMEL
KARLSRUHE
Waldhornstraße 46
Fernsprecher 1344

Biechnerei
Ins öl aüon
Sanitäre Anlagen
Entwässerungen

M. öolänöer
Spezialabteilung

für

Gardinen , Dekorationen,
Teppiche, Linoleum, Wäsche

Fach emähes Ter legen von Linoleum

Lieferant sämtlicher oben genannten Artikel
für das Weinhaus . I u 1t

"

Polstermöbel
und

Dekorationen
Lager in Klubmöbel ,

Diwans , Chaiselongues

LUDWIG RUFF
Tapeziermeister

Markgrafenstr . 38 Telephon 5857
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CARL STEINBACK
Fahrräder — Nähmaschinen
Erbprinzensfraße 36 , Tele*. 3296
Dürkopp - Nähmaschinen
Anzahlung RMk . 20 .— , Wochenrate von RMk . 2 . 50 an

Samstag , 12 . November

Jn ^ iiaums -¥erkayff
Auf alle Barverkäufe von RM 1 . — an gewähre
ich an diesem Tage lOProz . Sonderrabatt !

25 JAHRE QUALITÄT

;
i (,Kt •*' ■ T • - 1 »t*. •- . '■ -y. • '

Donnerstag nachmittag wurde unsere liebe

Apothekergehilfin
im Alter von 23 Jahren von ihrem langen und schweren Leiden erlöst ,

Karlsruhe , den 11 . November 1927.
In tiefer Trauer :

Rudolf Schäfer , Professor und Familie
Die Beerdiöun ? findet Samstag nachmittag 1,15 Uhr statt .
Wir bitten , von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen .

WWWM
Säineiderin

empfiehlt sich zum An -
fertigen von Damen -
aarderobe unter Garan¬
tie. Svitalstrabe 8 . I .

Mdilder
Herrenstraße _38. _

Komme m. Staubfänger
■" ins Hans Std . l M.
Bö « . Wendtstr . Nr . 1.

GeMeinzug
billig und sicher durch~ >»Inft >. a . D . Brenner .

arlstr . 2S a . Tel . 5974 .J .

Todesanzeige .
Gott nahm heute vormittag nach langem , mit Geduld ertragenem

Leiden unseren innigst geliebten Vater , Bruder , Großvater , Schwiegervater
und Onkel

Herr

Wilhelm Diefenbacher
Privatmann

in die ewige Heimat auf .

ifeu f i i (t 11 n f b '

Slii W
SO Wanderungen

in # te nähere n weile, '
Umgebung von Ka, >s -
» de in den Schavan
wald und die t<toU

ü ' ott
Sdmno » # eiuct

— seile » am oiei #•
•arbifl lleberflibiMaiten
' die einzelnen Ä?ande -

» naen roi >>»
mern ?tnge,eicknet >
Preis »N Pfennig

Nald Heil ' vietei 'oig
will » zufammengestellt «
Wanderungen mit ae>
naiici» WeoKMui -rtiit ' -
oen und Zeitangaben
und >ft nicht , u ve ».
i >ech'>l » mit den in den
5.' » Uder bei laue » oei8 ( -
•entltrtiten allaeinr ' nen

Borlchlägen " f Tonn
taäSauMIflge

•<ii haben tn all Hu ®,
bondliinaen und im

ftnrl - ruber loatiot ' *
« erlna U rt INüUei

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Wilh . Diefenbacher , Philippsburg
Familie August Diefenbacher , Karlsruhe
Hans Diefenbacher , Philippsburg
Familie Dr . Winkler , Lauterhofen
Familie Dr . Herrmann , Heidelberg
Familie Dr . Frobenius , Heidelberg
Paula Gebhardt .

Beerdigung findet Montag, den 14. November, vorm 11 Uhr, von der Friedhof-
kapelie aus statt

Von Bei :eidsbesuchen und Kranzspenden bitten wir Abstand zu nehmen.
Karlsruhe den 11 . November 1927.
Sotienstr 9ä

Masch. -Jngenicur . 27
Onhte alt , dunkelblond .
1.76 grob . ev ., mit ta¬
delloser Vergangenheit ,
von giltem Rus u . mit
spät Vermögen , wünscht
Einheirat in passendes
Unternehmen . Ich suche
als Gattin eine gesunde,
häuslich u . wirtschaftlich
erzogene Dame m . heit .
und aufrichtigem Wesen
im Alter von unaefü"

25 Jahren . Diskret .
Ehrensache.

Zuschrift mit Bildnis
u . Nr . 4872 ins Tagbl .

Todes -Anzeige.
Nach Gottes Willen entschlief gestern abend

unerwartet unser lieber Vater , Großvater und Onkel

Michael Bernhard
Bahnwart a . D.

im 91 . Lebensjahr .

Jockgrim , Karlsruhe , Bruchsal , 11 . Nov . 1927.
In tiefer Trauer :

Michael Joh . Bernhard
Franz Bernhard .
Jose ! Bernhard .
August und Fritz Wemliuger .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 13 November
nachmit ass 8 Uhr in Jockgrim statt .

J in AwikmAwi sFü &t imd

tadeUo -{e >i die UaqMoM - ^ uickzvu ,

ZRUtewtwfa , / , ^ cxnijvtecA & L Z9J .

Gottesdienst -Anzeiger
Sonntag , den 18 . November 1927.

Evangelische Stadtgemeinde .
(Erntedankfest . )

Sammlung für die Erwerbslosen und sonstigen
Notleidenden .

Stadtkirche . 10 Uhr : Kirchenvifiiation durch
Herrn Kirchenvrästdenten IX Wurth , Predigt :
Landeskirchenrat E . Schul ». 1114 Uhr : Christen¬
lehre , Pfarrer Herrmann .

Kleine Kirche. %9 Uhr : Stadtvikar Reichwcin .
11 % Uhr : Kindergottesdienst . 6 Uhr : Stadtvikar
Reichwein.

Schloftkirch «. 10 Uhr : Kirchenrat Fischer . 1412
Uhr : Kindergottesdienst . fltrcöenrat Fischer.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Kaufmann ,lüio Uhr : Kirchenrat W . Schulz . "411 Uhr : Chri -
stenlchre. Kirchcnrat W. Schulz . II Uhr : Kinder -
gottcSdienst. 6 Uhr : Stadtvikar Schmitt .

Cbristnskirche . 8 Uhr : Stadtvikar Lichtenfels .
10 Uhr : Pfarrer Seiifcrt . 11 ',4 Uhr : bhrifteu -
Ichre , Kirchenrat Robdc . 6 Uhr : Stadtvikar Kühn .

MarknSpfarrel . 10 Uhr : Stadtvikar Lichtenfels .
11H Uhr : Christenlehre . Pfarrer Seufert .

Lutherkirche . 1410 Uhr : Pfarrer Renner . 1411
Uhr : Christenlehre , Pfarrer Renner . 1412 Uhr :
Kinderaottesdienst , Pfarrer Renner . ö Uhr :
Stadtvikar Sittig .

MattkSnskirche . 10 116t : Stadtvikar FeMer .
1114 Uhr : KindergoilcSdicnst , Pfarrer Hcmu .er.
ö Uhr : Pfarrer Hemmer .

Beie - theim . '410 Uhr : Pfarrvikar Dreher . 1411
Uhr : Kindergotteodienst . Pfarrv . Dreher . 8 Uhr
abends : Ernte -Dankfetcr mit Lichtbildern Psarr -
vikar Dreher .

Stadt . Krankenhaus . 10 Uhr : Oberkirchenrat
Svrenacr .

Diakoniffenhanskirche IN Uhr : Prälat r>.
Schmtttbenner . 11V4 Uhr : Kinderaottesdienst .
SlfceitDS WS Uhr : Pfarrer Sitzler .

Karl - FriedriÄ -Gedächtniskirche iStadtt . Mühl -
bürg ) . 8 Uhr : Frühgottesdienst . Stadtvikar Not¬
ker, Uhr : Hauvtgr ' ttesdiciist . Stadtvikar

(Loder . 9411 Uhr : Christenlehre , Pfarrer Zim

für gut « Qualität !
Ah Samstag . 12 Novetnher

Sonder - Angebote zu außergewöhnlich günstigen Preisen

Teppiche
Wollpllischteppiche 200/300 cm

schöne neue Muster
550/350 cm

49 .50 78 . 95 .
30' /4<X) cm

125.- 135. 158 .- 148711572157 -

Haargarn Teppiche erprobte louaiuiten
140/270 cm a >0/30. cm 2^ /300 cm HOO/̂ciO cm

58 . 80 .- 185. 160.-
Velour- u . Tournay -Teppiche
erste Fabrikate , hervorragende Ausmus .erung

00/300 cm 250/350 cm

65 . 95 . - l25 .- i6S . - 195 . 289 .

Tlsdi- und Diwaisdedicn
Tisch Decken

*0/8 >cm
waschbar , neueste Muster

13016.' . cm

0 .80 f .10 1.25 3 .2ö 4 .7ö 6.
Tisch - Decken ^ t i uâ w uX 6 . 90
Diwan-Decken ^ " 6 .75

Uuld £ 5 ?

5 .15

Bett -Vorlagen
Jute -Vorlagen i »
Tapestry -Vorlagen . . ».?» s*s
Bouclö-Vorlagen . . . ?.?- «.?»
Woil - Perser -Vorlagen . » .»«
Woli -Piüsch- Vorlagen 14.50 «.»« 6>

Läuferstof !e
Jute-Läuferti7/9o cm ».»» *.so i .«o .
Bouc! > Läufer s?,»« 0m . «.»»
Cocos - Läufer 67,1

«.IS ä » .»» 2 <̂

Rest - Posten einfarb . Plusch- Läu^
schwerste Qualität , mit großem PreisnacB

Tür - Vorleger
Cocos 3 .05 3 .SO « ao * .*3 1.95 1.25 _
Feil-Vor ' agen — Fenster -Män^1

200 300 «$ -150 200 cm 2C0 2 ^0 cm

s - 15 .- 1 » .

W . Boländer
mermann . '/412 Uhr : Kindcrgottesdienst , Stadt¬
vikar Gocker .

Dazlanden . ^ 10 Uhr : Gottesdienst . Stadt -
vikar Leiser. , Vall Uhr : Zugcndgottesdienst .
Stadtvikar Leiser.

Ihr : <
Uhr :

^
Kühmanlstratze . hkü Uhr : Juaendgottesdien » .

Stadtvikar Leiser. S Uhr : Abendgottesdienst .
Stadtvikar Leiser.

Rüvvurr . MiO Uhr : HauvtgotteSdienst . Pfarrer
Tteinmann . % ll Uhr : KindcrgotteSdienst ^ Pfar¬
rer Steinmann . ^ 8 Uhr : kirchcnmufikalifche
Abendfeter unter Leitung von Organist Grau ,
Heilbronn .

Rintheim . 10 Uhr : HauvtgotteSdienst . Pfarrer
Gerhard . 2 Ubr nachm. : Erntedankfeter des Kin -
dergotteSdtenstes . Psarrer Gerhard .

Evangellsch - lutb . Gemeinde .
FriedbofkaveUe. Waldhornstr . Vorm . 10 Uhr :

Predigtgottesdienst . Pfarrer Herrmann : anfchlie-
hend Gemeindeversammlung .

Evangel . StadtmiMon , Adlerstr . 23. 11 Uhr :
Sonntagsschiile . Z Ubr : Erntedankseier . 4 Uhr :
Jungfrauenverein .

Cvangelifcher Berein für Innere Miffion A .B .
Evang . Bereinöhans Karlsrnbe . Amalienstr . 77.
vorm . 11 Vi Uhr : Sonntagsschule . Nachm. S Ubr :
Rllgem . Versammlung . 4 Ubr : Jungfrauenver¬
ein . — Mittwoch , abends 8 Ubr : Bibel - und Ge-
betSstnnde. — Kinderschnle. Turlacherstratze 32.
Donnerstag , abends 8 Ubr : Allg . Versammlung .

ZionLkirche der Evang . Gemeinschast . Beiert -
heimcr Allee 4 . Sonntag , morgens Mi7 Ubr :
Krühbrtstunde . WO Uhr : JahrcSicst des Jung -
srauenvereinS . Festvrediqt Prediger C . Ravv .
9411 Uhr : Kinderaottesdienst . Nachm. 3 Uhr :
Festseier . Prediger C . Ravv . — Donnerstag , abbs .
8 Uhr : Bibel - und Gebetsstunde . — Miivlburg .
Hardtsrr . 5. Vorm . 1411 Uhr : Kindergottesdienst .
^ Mittwoch , abends 8 Uvr : Gottesdienst . —
Rintheim . Kavelle . Nachm . 1 Uhr : Kindergottes -
dienst. Abends 8 Uhr : Predigt . — Mittwoch,
abends 8 Ubr : Gebetsversaininlung .

Evang . Berein f . Innere Mission A .B .. Rbein -
straste S5. 8 Ubr : allgemeine Versammlung .

Wochengottesdicnste der evang . Stadtgemeinde .
Waidboinftr . 11 <Konfirmandenfaal >. DienS -

tag . abends 8 Ubr : Vibelstunde . Pfarrer Herr -

Lutherkirche . Dienstag , abends 8 Uhr : Bibel -
stunde im .« astno Gottesaue . Stadtvikar Höslin .

Kleine Kirche . Mittwoch , morgens %8 Ubr :
FrühgolteSdienst .

Jobanneökirche . Mittwoch , abends V28 Uhr :
Abendandacht . — Donnerstag , früh ^ 8 Uhr :
Morgenandacht .

Lutherkirche. Donnerstag , abds . 8 Uhr : Stadt -
vikar Sittig . '

Mittelosarrei . Donnerstag , abends 8 % Ubr :
Bibelbcfvrcchung im Konftrmaudenfaal . Fried -
richSvlatz IS, Landeskirchenrat E . Schulz.

Mattbäuskirche . Donnerstag , abends 8 Uhr :
Stadtvikar Fetzier.

Beiertheim . Donnerstag , abends 8 *4 Uhr :
Psarrvikar Dreher . „ . . .Ludwig - Wilhelm - Krankenheim . Donnerstag ,
abends 8 Ubr : Stadtvikar Kübn .

Karl - Friedrich -Gedachtniskirche (Stadtt . Mühl -
bürg ) . Mittivoch. V48 Uhr : Stadtvikar Gocker .

Gemeindehans Geib - lstr . Donnerstag : Bibel -
bcsvrcchstunde, Pfarrer Zimmermann .

Nüvvnrr . 17. Nov .. Ubr : Vortrag für
Frauen : „Franendienst im kirchlichen Leben" . —
18. Nov . . 8^4 Ubr : Bibelbefvrechnng sür Männer .

Rintheim . Donnerstag , abends 8 Ubr : Bibel -
stunde im Gemeindelaal , Pfarrer Gerhard .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephan . 4̂« Uhr : Frühmesse : 6 Ubr : HI.

Meffe mit Monatskommunion der Männer - ,
Junainänner - und Jugendorganisationen mit An -
fvrache: 7 Uhr : HI . Lieste: 8 Uhr : deutsche Sing -
meife mit Predigt : VilO Uhr : Hochamt mit Pre -
digt : Yil'2 Uhr : Schülergottesdienst mit Predigt :
Ä2 Uhr : Christenlehre für die Jünglinge : ViS
Ubr : Hcrz-Jelu - Andacht mit « cgen.

St . ^ iiizentinsdauokavelle . w Ubr : Früh¬
messe : 8 Uhr : Amt : '/iö Uhr : Herz- Mariä - Bru -
derschaftsandacht.

St . Bernhardnsklrche . S Ubr : Frühmesse :
7 Ubr : bl . Mesie mit Generalkommunion der
Männer , Jungmänner und Jünglinge : 8 Uhr :
deutsche Singineffc mit Predigt : V2IO Uhr : Pre¬
digt iiiii) Hochamt: '412 Uhr : Kinderaottesdienst
mit Predigt : 2 Ubr : Christenlehre für Jünglinge :

Uhr : Herz-Jeln - Andacht : 3 Uhr : Mütterver -
einsverlammlung .

Liebsrauenkirche . « Ubr : Frühmesse : 7 Uhr :
Kommunionmesse mit gemetniamer Kommunion
der Männer und Jünglinge : 8 Uhr : deutsche
Sinamefse mit Predigt : fl '/4 Ubr : Hauvtgottes -
dienst mit Hochamt und Predigt : IIV» Uhr : »iin -
dcrgottcsdicnst mit Predigt : 1% Ubr : Christen¬
lehre sür die Jünglinge : 2Vi Uhr : Herz-Jesu -
Bruderschast .

St . Bonisatiuskirche . « Ubr : Frühmesse : 7 Uhr :
Kommuiiion - Messe mit Predigt sMonatskommn -
nion der Männer und ^ iinglinael : 8 Ubr : Sing -
messe mit Predigt : MIO Uhr : Hauvtgottesdienst
mit Predigt und Hochamt: ^ 12 Ubr : Singmessc
mit Predigt : Uhr : Cbristenlebre sür die Jüng -
linge : ?ä3 Uhr : Herz- Jew - Andgcht mit Segen .

l Herz-Iefu -Kirche . ^ 10 Uhr : Singmesie ^
Predigt : W3 Uhr : Hcrz-Iesu -Andacht. , . &

Ludwig -Wilhelm -Krankeubeim . Mittwoch . ®
t; 1

2tretet » nnd Paulskirche . 6 Uhr : FrüdwA
und Beichtgelegenbeit : VA Uhr : Austeilung
hl . Kommunion : ?48 Ubr : Z>>onatskoinM ^ z«-
der Jünglinge . Junamänner und des euch. y $1)
neravostolates : 8 Uhr : deutsche Singmesfe
Predigt : MIO Ubr : Hochamt mit Predigt .
Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt : In ?,j <
Gottesdiensten ist Kollekte sür uns . Borrow ^verein : ?42 Uhr : Christenlehre für die Jüng " "»
&3 Ubr : Her »- Iefu -Andacht mit Segen . , „(!

Bnlach . V48 Ubr : Frühmesse mit Predigt ,
Monatskommunion der Männer und djirisi »'^ .
H10 Uhr : Singmesse mit Predigt : 1 Übr : »M
stenlchre , Herz- Mariä -Bruderfchaft : 7 Uhr -
fenkranz mit Segen . _ «!»'

Daxlanden . 6 % Uhr : Kommunionmesse . -H,
natSkommunion sür die Jünglinge : 8 Uhr : v fr
messe mit Predigt : S>4 Ubr : Predigt und ^
amt : 10?4 Ubr : Cbristenlcbre : 2 Ubr : »l
kranzandacht mit Segen . — Dienstag : S Hr i

'rjt
Meffe. — Mittwoch : 6 Ubr : bl . Me/fe : ? ^ ^
hl . Melle . — Donnerstag : S Uhr : hl.
Neichigelkgenheit jeden Morgen vor der hl.
am Samstag von 4 Uhr an ,

St . Aofefskirche Grüuwinkel . Kommunion^ i
Männer . Jiingmänner und Jünglinge .
für BorromäuSverein . S Ubr : Beicht : ?

rübmeffe mit Kommunion : & 10 Uhr : A»>>iSrnnmettc mit iiommunion : '/iiu uw .
Predigt , nachber Christenlehre für Jiina ". ,^
2 Uhr : Herz-Jefn -Andacht mit Segen : 0 nhl
Rosenkranz . — Beicht ist Samstag 4—7 "
Sonntag früh 6 Ubr . ^St . Michaelskirche Beiertheim . 6 Ubr : « M
gclegenheit : Ml Uhr : Frübmelle mit Monats «
mnnion der Männer »nd Jünglinge <b >-
für das verst . Mitglied des MännervereinS : )#1'
Sörth ) : 8 Uhr : deutsche Singmeffe mit
1410 Ubr : HauvigotteSdieust mit Predigt
Hockamt: 11 Uhr : Kindergottesdienst mit
dint : 2 Uhr : Herz- Jelu -Anpacht mit Segen .

St . Nikolansrirche Rüppurr . 6 Ubr :
gelegenheit : 7 Ubr : FrübmeÜe mit Monat » ,,
mnnion der Männer »nd des Jugend - und10 4,
männervereinS : 9 Ubr : Amt mit P ^ M ^ Kk»
Uhr : Christenlehre für Knaben und MÄ .iM
2 Ubr : Serz - Jesu -Andacht mit Segen . r ~ Jj .ivt1
gelegenheit : Samstag früh <5 Ubr und n>>
von Mä bis 8 Ubr . . . • 6i'

HI . Krenzkirche Knielingen . SamStag .
7 Ukr : Beicht. — Sonntag : >47 Uhr : bl . gjti >
munion : 10 Ubr : Amt mit Predigt : nachher >
stenlchre : M2 Ubr : Rosenkranz mit « 5
WerktagsgolteSdienst um 7 Uhr . — Jeden «
V-S Ubr : Rosenkran, . . . . . « . «A

St . Anioninskapelle Eggenstein . MS Ubr .
?48 Ubr : bl . Messe mit Predigt : abends 0 »
Rosenkranz . , . , vrt?;

St . Konradskirche lTetegr . -Kalerne ) .
hl . Kommunion : '/410 Uhr : deutsche Sin » ^,,1
mit Predigt : -43 Ubr : Herz- Jelu - Andack^
Segen . — Werktags 7 Uhr : hl . Mefle. —
tag : M5—7 Ubr : Beichtgelegenbeit . „ , ijjf :

Stadt . Krankenhans . -- amsta ^ : 2—3 ,̂jl
Beicht. — Sonntag : 14» Ubr : Singm -ste
Predigt . . _ tf|t '

St . Marlinskirche . Samstags nachm . ° Her«

. . . . . . WWW VW
Beichtgelcaeiibelt : %8 Ubr : Frühmesse mit
ralkommnnion der Psarrgemeinde : Miu
Fcstvrcdigt des Herrn Geistl . Rat Stao * ^ 1
Monstgnore Dr . Stumpf und levitierteS <>.̂ ,i>e>
mit Tedenm n . Segen : 143 Uhr : levitierte
mit Segen . . , M '

Dnrkach . SamStag . nachmitt . von *T \ llo *
Beichtgelegenbeit für die Kinder : von 3ena tcfi '
für die Mädchen : von 5 - 7 Ubr für die *M,tt «'
6 Ubr : Saliieandacht ZU Ckren der lo.

inuniuii ; 73» nur : r ' -,natskommnnion für die Kinder : ^ lp J . für »Ii
digt und Hochamt: 11 Uhr : Cbrtstenlebre '
Jünglinge : 2 Ubr : Serz - Mariä - Anda«
Segen : 8 Ubr : Versammlung des Jugcn ° ^
im St . JosesSbauS . —

« lt - katbolilche Stadtgemeinde . .

^ -W/ ^ . t« i- -un« ^
Kirchenchors.

Die Christenaemeinfchast . Kriegstr . 13
Lic. Dr . Rittelmever . Stuttgart ) . «

der von 7—14 Jahren : abends 8 Ubr : v " 1«. . .
Icsung . .Lazarus " durch Pfr . W . Gradci » ^ 11? .
Mittwoch , früh 8 Uhr : Weihebandlung ." Uhr : Gemeiudcabend . — Donnerstag g licu

Ubr : Jugendkreis . - Freitag , abends ° \t*>
Evangelien -Zletrachtiiugeu .
8 Ilbr : Weihebandlung .

Freireligiöse Gemeinde . Sonntag , vorw -
1 Saale der Handelskammer . Karlstr . ^

Neier.
Im
tags
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INDUSTRIE - UND HANDE .LtS - ZE .ITUN G
pie Maschinenindustrie im Oktober.
Stillstand der Auswärtöbewegung . — Inlands -»cschäft unverändert ? Auslandsgeschäft leicht

rückgängig .
Vom Verein Deutscher Maschinenbau -Anstal ->en , dem Spitzenvcrband Oer deutschen Maschi -" bn -Judustrie , wird uns geschrieben :

. ^ ie Beschäftigung der Maschinenfabriken war
Oktober im ganzen die gleiche wie im Bor -w°nat . Bei einer Reihe von Firmen trat

Erdings im Bcrichtsmonat — bei anderen
schon in . den vorhergehenden Monaten — eine
Herabsetzung der Wochenarbeitszeit ein . Die
Durchschnittliche Arbeitszeit der Maschinen -Jndu -" ne senkte sich allmählich von dem zu Berlin

zweiten Halbjahrs beobachteten Stanö von
Stunden auf 50 (Stunden wöchentlich im

Oktober . Der Belegschaftsstanö wies demgegen -Uber eine gewisse Erhöhung auf . Aber die Zahl
insgesamt geleisteten Arbeitsstunden war

niedriger als im Vormonat . Offenbar war es
Manchen Firmen nicht möglich , die Belegschaft in«cm Masze zu erhöhe » , wie das zum Ausgleich

Verkürzung der Arbeitszeit notwendig ge-« esc » wäre .
. Im Fnlandsgeschäft war die Aufrage -' ^tigkeit unverändert . Im Auftragseingangwachte sich eine kleine Abschwächuug bemerkbar ,vie fitfi nftpr ~ ia - *—

7- « »viuer niajts ausgegeven . Hwar liegen aus
Zungen Zweigen des Maschinenbaues , z . B . der
^ erkzeugmaschiuenindustrie und dem Kraft -
Maschinenbau Meldungen über einen etwas ver -Uarkteu Eingang von Anfragen und Aufträgen

Im ganzen richtete das Ausland aber im'verichtsmonat nicht niehr Aufragen an die
putschen Mafchinenbaufirmeu als im Bormonat ,
^ - cr Anstragseingang war sogar geringer als' m Vormonat .

9m Gegensatz zu dieser unbefriedigenden Ent -
r •' i/ " 1

- 0 ^ s Auftragseinganges ans dem Aus -
stand ans Grund f ruberer BestellungenDt längeren Lieferfristen die Erhöhung desa s ch i u e u v e r s a » d e s nach dem Auö -

^ >>dc. Tie deutsche Maschincnansfnhr belief sich
^ kich der nenesten amtlichen Statistik im Sep -t^mbcr auf rnnd 50 000 Tonnen im Wert von

Mill . Rm . Sie übertraf damit nicht nur dietw August gegenüber den Bormonaten zurück -
Gebliebene Aussuhr , sondern anch die höchste
Nach dem Kriege erreichte Monatsziffer . Sinterdem Gewicht der durchschnittlichen MonatsanS -
>uhr von 1913 blieb die September -Ausfuhr 1927
aber noch um rnnd 10 v . H . zurück , und es istüuch nicht sicher , ob die Höhe der September -
Ausfuhr in den nächsten Monaten wieder er -
Zeicht wird . Das Verhältnis der Maschinen -°>nf » hr zur MaschinenanSfnhr war das gleichewie vor dem Kriege : die vom Ausland bezöge -* eit Maschinen machten 15 v . H . der deutschen
MaschinenanSfrhr ans . Der Wert der im Sep -tember 1V27 ausgeführten Maschinen ist nm
rund 33 v . H . größer als der durchschnittliche
Wert der monatlichen MaschinenanSfnhr von
1926, während der Wert der Gesamtfertigwaren -
Ausfuhr nur nm 20 v. H. und der Wert der Ge-
samtwarcn - Ausfuhr überhaupt um knapp IS
v- H . zugenommen hat .

Wie in den meisten anderen Wirtschaftszwei -
gen , ist auch in der Maschinen -Industrie die° sherige Äuswärtsbemegnng vor -
laufig zum Still st and gekommen .^ >e weitere Entwicklung wird wesentlich davon
abhängen , ob es gelingt , eine Ermäßigung der
Selbstkosten durch Abbau der öffentlichen Lasten
?? erreichen , eine Erhöhung der Löhne , Zins -
m • ÄU vermeiden und zugleich das allge -meine Vertrauen in die gefunden Grundlagen
. ^ gegenwärtigen deutschen Wirtschaftslage auf -
^ aiizuerhalten . Wie entscheidend wichtig ge»a« e dieser letztere psychologische Faktor ist ,! >etnt den für unsere Wirtschaftspolitik verant -

ortlichen Stellen nicht immer in vollem Matzeb °wnß . zu sein .

Wirifchafiliche Rundschau
Die Allianz-Fusion genehmigt .

» .^ e bisher gröhte Fusion in der Geschichte deS
11 «1

" Versicherungswesens wurde in der am- November in Berlin und Stuttgart gleich -
bVt abgehaltenen Generalversammlungen der
« ' e

t !i löten Gesellschaften genehmigt . Danach
in Ä '" elz«n sich die Allianz Bersicherung -A .- G .-verlin , der Stuttgarter Verein Versiche-
«ungS-A. - G . in Stuttgart sowie die Stuttg « rt -

^ luier Versicherungs - A .- G . in Stuttgart . Es
Legeb

" ach den bereits bekannten Vorschlägen

( f ' J Aktionären d c 8 Stuttgarter V e r -
öy «r iür te 3 Stammaktien llbcr je 4M Nm . mit
Uns ~°Acnt Einzahlung , 8 junge Aktien der Allianz
vii . .^ t » tt „ arter Verein Verf .-A . -G . llbcr >e 300 Nm .
Üb,.

• : Prozent Einzahlung , für je 20 Vorzugsaktien
, c 5 Nm . mit Volleinzahlung t junge Aktie der

8or, «}*' Und Stuttgarter Verein Vers .- A . -G . üDcr
6

J *m . mit 26 Prozent Einzahlung :
I i „ n Aktionären der S t u t t g a r t - B e r -
Bij- «,

e 1 für je 4 Stammaktien über ie 80 Nm . mit
<t ,

* r <Ment Einzahlung 1 iunae Aktie der Allianz i
«z

" " N» rter . Verein Verl -A . -G . über 8U0 ' Rm . mit■i,°äent "" - - - - ■ ■ ~

d e »
' * r
7 „

°i c
,nf Einzahlung J junge Aktie der Allianz und

A .- G . über RM' Nm . mit 20
iir je 4 Stammaktien llbcr ie

Prozent Einzahlung 6 junge Aktien
v n £ nä und Stuttgarter Verein Bers . -A . - G . über
So »,

'
,, mit 26 Prozent Einzahlung , für ic 40

I i, : floaftitn iiber je 5 Nrn . mit Bolleinzahlung
5 ( t t £ ° Aktie der Allianz und Stuttgarter Verein

über 800 'Jim . mit 26 Prozent Einzahlung .

<00 41 ' Einzahlung , für
d- r j | J |

- mit 50 Prozent

ff , ^ . . . . . . . —
schmelzen sich seiner die Allianz Lebens -

yL ^ erungs A . - G . in Berlin ,f ^ebeusversichernngZ - A.-
die Stutigart -

. . ficherungA - A . - G . in Stuttgart
die ^Stuttgarter Lebensversicherun ^sbank-

b
>n Stuttgart . Es werden gegeben :

'Ii M! Aktionären der Stuttgart - Lübeck
Ttanimaktie llbcr ic 400 Nm . mit SO Pro -

^ t .. „ ^ " ' ° hli . .,g 4 jnngc Aktien dcr Allianz und
>»i, S? » tt Lebenöversicherungsbnnk über je 200 Nm .
J&et i

1 * ro *ent Einzahlung , für 250 Vorzugsaktien
®tt J,' , . Rni . mit S olleinzahlung 112 juugc Akticn

den Aktionären der Stuttgarter Le «
b e n sllr je 25 Stamm - oder Borzugsaktien llber je
40 Nm . mit Volleinzahlung 48 junge Aktien dcr
Allianz und Stuttgarter Lebensvers - über je 200 Rm .
mit 25 Prozent Einzahlung , für je 1 Stamm , oder
Vorzugsaktie llbcr je 500 Nm . mit 25 Prozent Ein¬
zahlung 6 jnngc Akticn dcr Allianz » nd Stuttgarter
Lebensvers . über je 200 Nm . mit 25 Prozent Ein¬
zahlung .

Die Firma der vereinigten Sachversichcrungs -Gc »
scllschasten wird künftig lauten : Allianz und
Stuttgarter Vcrcin Bcrsichcrungs -
Aktien - Gesellschaft , diejenige der vereinig -
ten LebcnsversichcrungS - Gcscllschasten Allianz
und Stuttgarter Lebensversicherung s -
bank Aktiengesellschaft . Ter Sitz der erste -
ren Gesellschaft wird in Berlin , derjenige der letzte -
ren in Stuttgart sein .

In der G .B . dcr Allianz Lebensvers .- A . -G ., ebenso
wie in der bereits vor einigen Tagen abgehaltenen
G .B . der Bayerischen Lcbcns - und Unsallvcrsiche -
rnngsbank A . - K . München , wurde dcs ferneren dcr
zwischen beiden Gesellschaften abgeschlossene Ber -
schrnelznngsvcrtrag genehmigt .

Die Verwendung der Anleihe des Norddeut -
schen Lloyd , lieber die Verwendung des Erlöses
aus der 20- Nkill .-Dollar -Anleihe des Lloyd , die
gestern in Ncuyork sofort bei Eröffnung zum
Kurs von 94 Prozent stark überzeichnet wurde ,
erfährt der W .T .B .-Hanöelsdi «nst , daß davon die
englische Anleihe und der holländische Kredit im
Betrage von 3 Mill . Gulden abbezahlt werden
soll , der zurzeit voll in Anspruch genommen
wird . Von dem Rest wird das gegenwärtige
B a n p r o g r a m m ausgeführt , von dem be-
reits 09 Mi » . Rm . getilgt find . Die notwendig
gewordenen Reparaturen werden vorgenommen
und zum mindesten wird , um den Status auf -
recht zu erhalten , mit einer Anschaffung
von 5 bisönenen Frachtschiffen gerech¬
net . Die Verhandlungen über einen neuen Pier
in Neuyork sind im Gange . Die Nestkausgelder
für den etwa 40 000 Tonnen betragenden zurück -
gewonnenen Schiffsraum werden sichergestellt .
Der Nordd . Lloyd hofft , in Bälde einen wcch-
feinden achttägigen Schnelldampferdienft nach
und von Amerika einrichten »u . können , zu wel¬
chem Zweck die „Columbia " noch einigen Um-
bauten unterworfen werden wird .

Klein , Schanzlin & Becker A.- G . , Franken -
thal . Der Aufsichlsrat beschloß , der G .- B . eine
Dividende von wiederum 6 Prozent auf die
St .- A . vorzuschlagen .

Einlösung von Kupons der Bnenoö Rireö Provinz -
Lstg .« und argentinischcn Pesos -Anleihen . Die Deutsch -
Südamerikanische Bank - Akticngcs ^llschast , Berlin , gibt
bekannt , daß laut Dekret dcs Finanzministers dcr
Buenos Aires Provinz -Negicrung die vcriährtcn
Kupons und verlosten Stllcke der verschiede -
nen BncnoS Aires Provinz -Lstg .« und argent . PcsoS -
Anleihen letztmalig bis spätestens 10 . Jannar
1>28 bis zum Höchstbetrage von argent . Pesos 200 000
eingelöst werden sollen . Es wird daher den Inhabern
solcher veriährten Kupons und verlosten Stücken
anheimgestellt , sich zwecks Wahrung ihrer Jntcrcssenbis spätestens 1. Dezember 1027 mit genannter Bank
in Verbindung zu setzen .

Wcrkjenamaschinenlabrlk L« dn >i «Shase » H . Hessen
A . -G .. Ludwlaöbaseu . Die G .-B . bat , wie in Nr . SOS
gemeldet , die Lia Nidation des Unternehmens bc -
schlosscn. da die Uebcrschulduna die Hälfte des A .-K .
von 45 000 M übersteigt . — Bon einem Aktionär wird
der „ Frkf . 3tg ." hicrzn geschrieben , der Anfammenbruch
sci durch starke UebcvdiSposttionen dcs FaÄrikantcn
Albert Wagner -Lnbi »ioshas « n . die er als Vorsitzender
des A .-R ohne Besrasen der G .-V . tras , verursacht
morden , lieber das Vermögen Wogners , der zirka
80 Prozent des A .-K besitzt , ist bekanntlich Anfang Ok¬
tober d . I das Konkursverfahren eröffnet worden .

Gebr . Junghans , Uhrensabrik A . -G ., Schramberg .
Aus 522 OOO Rm . Neingewinn sollen 4 Prozent D i v i»
d e n d e verteilt werden .

Berliner Maschinenbau A .-G ., vorm . L. Schwartz -
kops . In ber G .B . wurde die Dividende aus6 Prozent festgesetzt . Wie die Verwaltung mitteilte ,
ist die finanzielle Lage der Gcsellschast weiterhin
günstig . Mit dem Ausbau der Belegschasten wird
fortgefahren , nachdem in den letzten Wochcn auch
einige kleinere Lokomotivaufträge der Reichsbahn und
aus dem Auslände eingegangen sind . Die Gcscllschast
hosst , wenn die dauernden Steigerungen dcr Löhn «
und öffentlichen Lasten , sowie die gesetzlichen Bc -
fchränkungen das Ergebnis nicht gefährden , für das
laufende Geschäftsjahr einen ähnlichen Abschluß vor -
legen zu können .

Abschlüsse . A . - G . Charlottenhütte , dem Vernehmen
nach 10—12 Proz . <1. V . 8 Proz . i Dividende zu et -
warten . — Waggon - und Maschinenbau A .-G . Görlitz ,
laut W .T .B . 8 ( i. B . 0) Proz . Dividende . — Alt¬
rohlauer Porzcllansabrik A .-G . in Altrohlau bei
Karlsbad lAktienmehrheit Porzellanfabrik C . M . Hnt -
fchcnrenlhcr A . - G . j , 5 Proz . Divibende . — Kolb u .
Schllle A . - G . , Kirchhcim u . T . Es wird , wie verlau -
tet . mit einer etwas höheren Dividende li . V . 10
Proz . i gerechnet .

Die Liquidation der Mologa . Der effektiv aus der
Abwicklung nach Deutschland gekommene Betrag in
Valuta bclänft sich , wie bereits gestern gemeldet , auf
6,7 Mill . Rm . Dieses Ergebnis ist . relativ betrachtet ,
nicht günstig , da die russischen Kreditoren mit 100
Prozent und die deutschen nur mit 25 Prozent besrie -
digt werden Der Anfsichtsrat der Mologa -Holzindu -
strie A .- G . hat in einer Sitzung beschlossen , eine Ab -
s ch l a g s z a h l u n g in Höhe von 20 Prozent vor ^u -
nehmen . Bei dcr Mologa muß noch eine Schluß -
bilanz ausgestellt werden , und dann wird man die
Auslösung dcr Gcscllschast durchführen . Wie der
W .T .B .-Handelsdienst erfährt , hat die Sowjct -Negie -
rung dic Konzession dem Lewsaplcß - Nordost - Trnft in
Leningrad Übertragen .

Märkte
Berlin , 11 . NovSr . Amtliche Produkten »

Notierungen in NeichSmark jc Tonnc iWeizen -
und Roggenmchl jc 100 Kg . l .

Märkischer Weizen 230—242 , Dezember
März 278,50- 273 , Mai 275. Märkischer
bis 242, Dezember 250,75— 250,50 , März
Mai 230— 258,50 . 2ommcr (icrfte _ 220—203.

271,50— 271 ,
Noggcn 288
256,50—256,
Märkischer

C
Uber

und Stuttgarter
200 Nm . mit 25

LebcnsoersichcrungS -
Prozcnt Einzahlung :

Safcr IM —200 , Dczcmbcr 221 . März 226,50, Mai 28 >.
Mais , loko Berlin 104 — 195.

Weizenmehl 3t —34,?5 Roggenmchl 32,25— 38,75 ,
Weizenkleie 14,50— 14,65 , Noggenklcie 14,75— 14,85.

Raps 340— 845.
Für 100 Kg . in Mark ab Abladcstationcn : Viktoria -

crbscn 52—57 kleine Spcisecrbsen 82—85, Futter «
erbscn 22—24 , Peluschken 21 —22, Ackerbohnen 22—28,
Wicken 22— 24 , blane Lupinen 13,75— 14,50, gelbe Lu¬
pinen 14,75— 15,50, Rapskuchen 15,00— 16,20 , Leinkuchen
22,30—22,40 , Trockenschnitzel , prompt 10,70—10,80,
Soja 19,90- 20,20 , Kartosfelslocken 22,85- 23.

Vom slldwestdeutschen Produktenmarkt .
Mannheim , 10 . Nov .

Vorn Weltmarkt wurden anfangs der Berichtswoche
höhere Kurse gemeldet , die sich hauptsächlich aus Mel -
düngen llber Frostschäden aus den La - Plata - Staaten
stützten . In den folgenden Tagen trat aber ans
widersprechende Berichte eine Abfchwächung ein , so
daß die Preise bei Wochenschluß ziemlich n n v e r -
ändert blieben . Die Geschäftstätigkeit hielt sich
indcs die ganze Woche hindurch in engen Grenzen .
Man handelte in Weizen Manitoba III Dom . -Jnsp .
per November - und Dezember -Verladnng zu 13,40
hsl . Manitoba Paeisie wird beinahe zu den gleichen
Preisen angeboten wie Manitoba von der atlantischen
Küste , während noch einige Wochcn vorher die Disfe -
renz 3—4 Prozent betragen hatte . Die letzten For -
dernngen stellten sich für Manitoba III Paeisie per
Dezenlber -Iannar -Berladung 13,80 , für desgl . IV
13,87 , für Hardwinter II Paeifie , Ende Dezember fäl -
lig , 18,25 hfl . In La - Plata - Weizen lagen Angebote
vor in 79 Kg . Barnsio , alte Ernte , genannten Daiyp -
ser , zu 13,75 , ferner ebenfalls per November - Ab¬
ladung in Baril 80 Kg . 13,70 , 79 Kg . 13,50 hfl . In
La - Plata -Weizen ans neuer Ernte handelte man
70 Kg . Barnsso , per Jannar -Vcrschissung zu 13,0254,
per Januar -Februar zn 18,50 hfl . Roggen war die
ganze Woche hindurch gut bchauptct bci fortgesetzt
höheren Prcissordernngen . Die Angebote stellten sich
zuletzt für II Western - Rey per November anf 11,70
und Dezember auf 11,80 hfl . Gerste ruhig . Do -
nangcrste , 60/61 Kg ., 8 Prozent Besatz , sceschwimmend ,
zu 11,05 hfl ., CanadalWestcrn - Rcy per November zu
11,45 , per Dezember 11,55 hsl angeboten . In Hafer
war Kanada - Western III per Dezember -Berlchiffung
zu 12, Plata -faq -Hafer , 46/47 Kg . , seeschwinirnend , zn
11,05 hfl . angeboten . Mais ebenfalls fortgesetzt
ruhig - man zahlte zuletzt für feefchwimmenden La -
Plata -Mais 8,75 , per November -Abladung 8,80 , De -
zeinber 8,00 , Januar 9,05 hsl . — Alles per 100 Kg .
eif Rotterdam .

^ An unseren süddeutschen Prodnktenniärkten war die
Stimmung ebenfalls recht rnhig und stand besonders
unter dein Druck der Angebote in rheinverladender
und rheinschwirnrnender Ware . Man zahlte für Ma -
nitoba IV , alte Ernte , 28,75 Rm . In Inlands -
weizen ist das Angebot etwas größer geworden ,
doch bleiben die Qualitäten nach wie vor ungenügend .
Die Müllerei nahm einige Partien in wahlfähiger
Ware in Umtausch gegen Mehl zu 26,50 Nm . franko
Mühle ans dem Markte . Roggen etwas freund -
licher . Auslandsroggcn zu 25,50—26 und Inlands¬
ware zum gleichen Preise angeboten . G e r st e weiter
rnhig . Einem ziemlich starken Angebot von Durch -
schnittsqualitäten standen nur wenig Abnehmer ge -
genllber . Für badische , hessische und württembergische
Braugerste stellen sich die Forderungen aus 26,50 bis
28,50 und für pfälzische Braugerste auf 27,50—30,25
Rm . Flittergerste ist zu 22,50— 28,75 Rm . angeboten .
Haser fest : man zahlte für gesunde , trockene , gernch -
freie Ware bis zu 24 Nrn ., für grauen , ansgewachfe -
nen und mit Geruch behafteten Hafer als tale qnalö ,
10—20 Rm . Mais stetig ; dic heutige Forderung
sllr Plata - Mais stellte sich auf . 10,75 Rm . Brutto für
Netto , einschließlich Säcken . — Alles per 100 Kg . wag -
gonfrei Mannheim .

Futtermittel . Die Stimmung ist zwar un -
verändert , doch besteht nach ölhaltigen Futtermitteln ,
besonders nach Sojaschrot und Erdnußknchen eine
etwas bessere Nachfrage . Ferner sind Biertreber und
Malzkeiine in gü ?er Qualität gesragt . Trocken¬
schnitzel per November -Dezember -Liesernng wurden
zu 10,76 — 11 Rni . frei Waggon Fabrikstationen aus
dem Markte genommen . Auch Klcie ist gefragt , wäh¬
rend Futtermehle vernachlässigt sind . Die Fordern » «.,
gen stellten sich frei Waggon Mannheim per 100 Kg .
sllr Kleie ans 12,75— 13 , Biertreber 17—17,50 , Malz¬
keiine 16,50— 17 , Erdnnßkiichen 28,75 , Sojaschrot 21
bis 21,50 , Palmkcrnknchen 18 , Kokoskuchen 22 und
ReiSfutiermehl , je nach Protein - und Fettgehalt auf
16—22 Rm .

Mehl ruhig . Die Umsätze blieben auf die not -
wendigsten Deckungen beschränkt . Die heutigen For -
derungen stellten sich sür süddeutsches Weizenmehl ,
Spezial Null , ans 3« Rm ., sür süddeutsches Weizen¬
brotmehl anf 29,50 —30 und für süddeutsches Roggen¬
mchl aus 38,75— 85,75 Rm . per 100 Kg. frei Waggon
Mühle .

Hamburger Warenmärkte vom 11 . Nov . A u S •
landszucker : Tendenz ruhiger . Tschechische Kri -
stalle Feinkorn , prompte Ware 14/6 sh , dito per No -
vember 14/5y t sh . — Kaffee : Der Hamburger
Terminmarkt hat ruhiges Geschäft bei bis % Pfg .
niedrigeren Preisen . Brasil -Osserten lauten 6 Penee
bis 1 shilling niedriger . Die Lokopreise sind bei sehr
rnhiger Geschäftstätigkeit nachgebend . PerlS 1.09 bis
1.19 , Spezial 0.98— 1.07 , Extra Prime 1.05 - 1. 11 ,
Prinic 1.01 —1.05, Santos Snperior 0.97—1.01, Goods
0.94—0.97, Negulars 0.89—0.04 , Nio - Kaffee 0.67—0.77,
Viktoria -Kaffee 0.62—0 .69, Sul de MiuaS 0.72—0.82.
Gewaschene Kassees liegen unverändert im Preise .
— Schmalz : Tendenz fest . Amerik . Steamlard
30,50 Dollar . Purelard in TiereeS , div . Standmarken
82,25 bis 32,75 Dollar . In FirkinS je 50 Kg . netto
Vi Dollar teurer , in Kisten je 25 Kg . netto % Dollar
teurer . Hamburger Schmalz in Dritteltonnen , Marke
Kreuz 86,25 Dollar . — Neis : Die Marktlage ist
unverändert bci sehr ruhiger Umsatztätigkcit . Bruch¬
reis liegt im Preise etwa ? ermäßigt , die übrigen
Sorten liegen bchauptct . Bruchreis A I loko 12/6 sh,
dito per Dezember 12/6 sh . — K a k a o : Auf gewiche -
uer Basis kam es verschiedentlich zu Umsätzen in
Aeera Neiternte sür die für schwimmende Ware Käu -
ser bei 66 sh im Markte sind , bei ea . 66/6 fhlling Wert :
dito per November 66 sh,- Snperior Bahia per No¬
vember und Dezember bei 67/6 sh käuflich . Kurant
Machala per Novcmbcr - Dczcmber 70 sh . Snperior
Epoea Arriba 78 sh . — Hülsenfrüchte : Zu ge¬
strigen Preisen kam es bei guter Unternehmungslust
zu befriedigenden Umsätzen .

Wochenmarktpreis « der Wichtigste « Lebensmittel in
Karlsruhe am 10 . November . lNach Mitteilung deS
Städt . Statist . Anits . i Rindscisch 1. Güte , mit Kno »
chen 110—124 (3 . Nov . 110—126) , 2. Güte 70— 100
(70— 100) , Kalbfleisch , mit Knochen 120— 140 1120 — 140) ,
Schweinefleisch , mit Knochen 100— 124 (110— 180) , Oa -
Schweinefleifch , mit Knochen 100— 124 ( 110— 180) , Ha -
senraaont 100 (110 ) , Hasenschlegel 160— 170 (170) ,
Schellfische 50—80 (60 ) , Kartoffeln 6—7 (6— 7) , Not -
kraut 12— 15 ( 12 ), Schwarzwurzel 25—60 (80—60 ) ,
Tafeläpfcl 15—85 ( 14 — 30 ) , Takelbirnen 17—40 ( 15 bis
40 ) , Nüsse 88—80 (35—80 ) , Trauben 60—100 (80—90 ) ,
Pfennig per Pfund : Eier , inländ . ( keine Trink - ) 12
bis 17 ( 10 — 17 ) , ausländ , ( keine Trink - ) 11— 18 «11
bis 17 ) Pfg . per Stück : Tafelbutter , inländ . 220— 240
(210— 240 ) , ausländ . 240— 260 (240— 260 Pfg . per Psd .

Großhandelspreise ( in Mark ) von , Karlsruhes
Wockenmarkt vom 10 Nov (Mitgeteilt vom Städtischen
Statistischen Amt ) RlleS ie Zentner Die in Klam -
mern steh« nien Ptetfe sind vom 3 , yj' oo Kartoffeln :
gelbe Industrie 4 .00—5,50 (5,00—5,50ff ' wetfte Industrie
4,00 (4,50 ) : blaue Industrie 4 '50—5,50 (4 .50—5.30) Bin -
menkohl 20—40 (30—40) Noi kraut , inl ., 7,00—7,50
(7—8 ) Notkraui . Holl . 10 ( 10 ) Weißkrant 3 .50—4,00
(8—4 ) Riiben , celbe 3 .50—5,00 (8,00—7 .00 ) Rüben
weihe , 5 (5—71 Schwarzivnr »eln . inl . , 20— 80 (35)
Schwarzwurzeln . Holl .. 40 (40) Meerrettich 40 (— ) Ta¬
feläpfel 13—25 ( 12 - 30 ) Kochäpfel 10 (8— 10 ) Spalier -
Hirnen - (20) . Tafelbirnen 12 - 22 ( 12 - 20)

Das Angebot an Kartoffeln bat erheblich nach-
gelassen , nur gelbe Industrie waren noch lehr reichlich
vorhanden . Ebenso war Weißkraut , Wirsing , Spinat
und gelbe Rüben reichlich angefahren , auch inländischer
Rosenkohl , von dem außerdem Frankreich einen kleinen
Borrat gesandt hatte . Blumenkohl und Rotkraut ( inl .
wie Holl. ) war reichlich genug vertreten , ebenso Schwarz -
wurzeln , dagegen wai das Angebot an grünen Bob -
nen ( nur sranzösische ) nicht allzu groß . Taseläpfel und
Taselbirnen sind immer noch in sehr großem Umfange
vertreten . Dagegen wunden Trauben (und zm>ar fpa -
niiche und sranzösische ) nicht allzu reichlich mehr an -
geboten : auch die Nachfrage war nur gering . Auch
nach Kartoffeln wurde erheblich weniger gefragt als
auf den letzten Märkten . Dagegen war die Nachfrage
nach den meisten Gemüsearten besser : nur die Nach -
frage nach Wirsing und grünen Bohnen , gelben und
weißen Rüben und Schwarzwurzeln war sehr schlep-
pend . Für Tafelobst zeigte sich weniger Interesse als
auf den lebten Märkten . Dableibe gilt für Nüsse , an
denen , soweit sie aus dem Anland stammen , das An -
gebot gut war : Frankreich war mit geringem Borrat
vertreten .

Bremer Baumwolle -Notierung vom 11 . November .
Schlußkurs : Amerikanische Baumwolle fully
middling eolour 28 mm Staple loko 21 .92 Dollarcents
per engl . Pfund .

Magdeburger Zucker - Rotierung vom 11 . November .
Gemahlene Mehlis , innerhalb 10 Tagen 25,50—26,
November — Dezember 26, Dezember 26 , Dezember —
Februar 26 '/a , Januar —März 26,25—26,30 , April —
Juni 26.60. Tendenz stetig .

Hamburger Zuckertermin - Notierunge » vom 11 . Nov .
November 14,60 B . , 14,10 G . : Dezember 14,40 B .,
14,40 G ., 14,40 bez . : Januar — März 14,75 B .. 14,60 © . ;
Januar 14,60 B . , 14,50 Februar 14,80 B . 14,60
G . : März 14,90 B . . 14,80 ® . ; April 15 .00 93. , 14,83
© . ; Mai 15,05 B . . 15,00 G : Juni 15,10 B .. 15,00 G . ?
Juli 15,10 B „ 15,05 G . : Anglist 15,15 B . , 15,10 G .,
15,10 bez . : September 15,10 B . , 14,90 Oktober
15,10 © ., 14,90 G . Tendenz behauptet .

Nutzviehmarkt . Freiburg i . Br ., 10 . Nov . Es
wurden zugeführt : 3 Farren , 20 Ochfen , 63 Kühe .
19 Kalbinnen und 26 Rinder . Die Preise waren sür
jüngere Kühe 400—450 Mk . , ältere Kühe 850— 400 Mk .,
Kalbinnen 400—600 Mk . , Rinder A50—350 Mk . Ber .
kehr : mäßig . Ueberständer : zwei Drittel .

Pforzheimer Edelmeiallpreise vom 11 . Nov . (Mit -
geteilt von der Gold - und Silberscheideanstalt Hei -
merlen . Meule A .-G . ) Ein Kilo Feingold 2795 M,
Geld , 2815 Jt Brief : ein Gramm Platin 8.25 M Geld ,
8.60 .« Brief : ein Kilo Feinsilber 79 .20 M Geld .
81.70 M Brief .

Berliner Metallmarkt vom 11 . Novbr . Elektrolyt »
kupfer 128,75 , Originalhüttenaluminium 210, dito 90%
214, Reinnickel 840 - 350, Antirnon - Regulus 91—97,
Silber - Barren , per Kg . 79,25—80,25 , Gold , per 10
Gramm 28—28,20 , Platin per Gramm 8—9.

Berliner Metalltermin - Notierungen vom 11 . Nov .
Kupfer : November 120 B ., 118,60 G . : Dezember
119 B .. 118,26 G . : Jannar 118,75 B . , 118,50 G . : Fe »
bruar 118,75 58 ., 118,25 ffl . ; März 118,60 B . , 118,60
April 118,50 bez ., 118,50 B ., 118,50 G . : Mai 118,50
bez . , 118,50 B ., 118,50 Juni 118,50 B . , 118,25 G . :
Juli 118,50 93 ., 118,25 &>. ; August 118,25 B .. 118,25 ® . ;
September 118,25 bez ., 118,25 B . , 118,25 (« . ; Oktober
118,25 B ., 118,25 G . Tendenz ruhig . — Blei : No -
vember 41,50 B „ 40,75 G ; Dezember 41,25 B ., 41 G . ;
Januar 41,50 B ., 41 G . : Februar 41,75 B . . 41,50 G . ?
März 42 V ., 41,50 © . ; April 42 B ., 41,75 0 . ; Mai
42,25 B . , 42 ® . ; Juni 42,25 bez . . 42,50 B ., 42,25 G . !
Juli 42,50 B ., 42,25 ® . ; August 42,50 B ., 42,25 G . ;
September 42 B ., 41,50 ® . ; Oktober 42,75 bez . , 43 B .,
42,76 ® . Tendenz stetig .

Börsen
Franksnrt a . M . , 11 . Nov . Am heutig « Prämien »

erklärungstage bereitete die Börse vielfach groß «
Enttäuschung . Man hatte angenommen , daß
die Liquidationskurse wenigstens etwas freundlicher
gehalten würden , um größere Disserenzzahlungeu
unter Vermeidung von Verlusten zu verhüten . Je -
doch war man über die bekanntgewordenen offiziösen
Stimmen verstärkter Schwierigkeiten in der Freigabe »
angelegenheit enttäuscht . Andererseits beobachtete
man weiterhin Streikbewegungen in der Metall - und
Textilindustrie . Nach den Banken sollen die Liaui «
dalionskurse gegenüber dem letzten Ultimo für schwere
Papiere 80—50 Prozent , sür mittlere immerhin 10
bis 20 Prozent niedriger liegen , so daß man weiter
freiwillige Glatt st ellungen zur Ausbrin¬
gung der Disserenzzo ^ lungen heute und morgen noch
erwartet . Allgemein herrschte heute ein Kursdruck .
Am Terminmarkt verloren besonders Zellstoffe und
am Elektromarkt Siemens u . Halste 4,25 Prozent ,
Lahmeyer 8 .50, Gesiürel 5 , Bergmann 4,25 , A .E .G 2,
Farbenaktien 5,50 , Nheinstahl 8,75 Prozent . Von
Montanwerken verloren Klöckner ohne 6,3 Prozent
Dividende 1 Prozent , AscherSleben 6,75 , Gelsenkirchen
2,50 , Harpener 1,60 , Rhein . Braunkohlen 3, Phönix 8,
Stahlverein 1 Prozent . Auch Bauaktien schwächer ,
nur Zement Heidelberg behauptet . Daneben waren
auch die Übrigen Werte rückläufig , lo Daimler 2 .75.
Anleihen ebenfalls niedriger . Doch waren die Ver -
lnste hier nur unbedeutend . Schissahrtsaktien trotz
der günstigen Prospektmitteilungen über den Erfolg
der Nordd . Llond -Anleihe schwächer , da die Freigabe -
angelegenheit sich angeblich verzögert .

Der weitere Verlaus blieb unsicher und « er »
vöS und im Grnnde weiter schwach. Geld ist leichter .
Tagesgeld ist an der Franksurter Börse gesucht , da
man die in den letzten Tagen größer angeschaisten
Dollarbeträge zu zahlen hatte , aber dagegen a » S
Geldmangel wieder Dollar anbietet . Tagesgeld 6,6
nach gestern 6 Prozent . Privatdiskont 6,75 .

Devisen angeboten und kaum verändert , nur
Madrid fester . Pfunde gegen Mark 20,4276 , Dollar
gegen Mark 4,1925 , London gegen Neuyork 4.8716,
gegen Mailand 89,70 , gegen Madrid 28,55 .

Frankfurter Abendbörse vom 11 . Nov . An der
Abendbörse waren die Kurse teilweise etwas
erholt bei allerdings nur allerkletnsten Umsätzen .
Etwas stärker zogen Farbenindustrie um 8 Prozent ,
Mannesman « » in 2 und Nordd . Lloyd um 1.25 Pro -
zent au . Im übrigen blieb es nur bei geringsügigeu
Erhöhungen . Der Verlans brachte infolge der gro¬
ßen Gefchästöftille wieder leichte Rückgänge .

Deutsche Bank 149,60 , Diseonto - Bank 142, Dresdner
Bank 144 Klöcknerwerke 117,75 erkl . Dividende . Man¬
nesmann 186, Berein . Stahlwerke 100,50 , A . E .G .
147, Bergmann 171 , Zement Heidelberg 181, Daimler
90 . J .- G . Farben 24« ,75.

Berlin . 11 . Nov . Am heutigen Liguidationstag
kam es abermals zu empfindlichen Kurs -
r ü ck s ch l ä g e n , die durchschnittlich 8—5 Prozent ,in zahlreichen Spezialpgpteren iedoch bis z u 15
Prozent betrugen . Die matte Tendenz war zu -
nächst auf die ungünstige Beurteilung der Freigabe -
angelenenheit zurückzuführen , die eine offiziöse deut -
(che Stelle nach Pressemeldungen neuerdings äußerte .
Der Einfluß dieser Meldung wäre aber nicht fo stark
gewesen , wenn nicht größere Erekutionen
ans den Depots dcr Bankcn stattgefunden
und » nkvntrolllcrbare Jnfolvcnzgcrüchte eine grofte
Nervosität an dcr Börse hervorgerufen hätten . Tie
Liqnidationskgsse erklärte zwar offiziell , daß die Re -
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ßulieruitft bei ihr bisher vollkommen reibungslos ver -
lausen sei , doch hielt man es kllr durchaus möglich ,
daß außerhalb der LiquidationSkafle im Zusammen -
hang mit der Medio -Abwicklung freiwillige
und zwangsweise Glatt st ellungen not -
wendig waren . Die bedeutenden Kursdifferenzen ge -
genüber der letzten Liquidation ließen außerdem
wieder neue Befürchtungen über die Erledigung des
Zahltages aufkommen .

Zunächst war am offenen Geldmarkt der
Bedarf nicht nennenswert größer als bisher , so daß
sich die leichte Berknappung des TagesgeldeS in
Frankfurt auf den hiesigen Markt nicht übertrug .
Tägliche Gelder wurden weiter mit 5—7 Prozent ge -
nannt . Monatsgeld unverändert 8—OH Prozent .
Warenwechsel mit Bankgiro zirka 7K .

Am Devisenmarkt schwächte sich der Dollar
international ab . Im Zusammenhang mit dem Her -
einkommen von Anleihedevilen ging die Berliner
Dollarnotiz aus 4,1930 zurück . In London ermäßigte
sich der Dollar aus 4,8718 . Die Lira setzte ihre rück -
läufige Bewegung bis 80,70 fort . Dagegen war Ma -
drid auf 28,87 befestigt .

Im einzelnen verloren J - G . Farbenindustrie <5,50 ,
da die Börse über den Verlaus der gestrigen Ver -
waltungsratsfitzung enttäuscht war . Man hatte mit
einem BeziigSrcchtSangcbot an die Aktionäre ans
Grund der bestehenden Borratsaktien gerechnet . Ges -
fürel -Aktien deren Kursbewegung neben J . -G . Far -
bcn an der Börse auch jetzt noch ständig lebhafte Be -
achtung finden , verloren mehr als 8 Prozent . Auch
die anderen Elektrizitätswerk lagen gedrückt . Schuf »
kert minus 4M , Siemens minus «,78 , Licht u . Kralt
minus 7,80 , Elektr . Lieferungen minus 8,26 , Berg¬
mann minus 5,78 . Zellstoffwerte lind Kaliaktien ver -
loren abermals bis zu ö Prozent . Ostwerke minus
8 , Schultheiß minus 11. Remberg gingen um 6 Pro¬
zent zurück und unterschritten damit den Kurs von
400 . Vereinigte Glanz st off e rl i t t e n die
stärkste Einbuße von 18 Prozent . Montan -
werte lagen teilweise empfindlich unter Druck . Nie -
beck - Montan minus 9 , Rheinstahl im Znsammenhang
mit dem Farbenrückgang minus S. Von Maschinen -
sgbriken eröffneten Nationale Auto 4 und Ludwin
Loewe 8,78 Prozent niedriger . Desiauer GaS minus
6,25 , Chade minus 6,50 . Eine Sonderstellung nahmen
Eanada ein , die schon feit Tagen bevorzugt sind und
heute sogar leicht anzogen . Bankaktien teilweise 4
bis 5 Prozent niedriger . SchiffabrtSwerte waren an -
geboten , da der günstige Eindruck des Erfolges der
Lloyd - Anleihe durch die Freigabe -Erörterungen aus -
gehoben wurde . Nordd . Lloyd minus 4,25 , Hansa
minus 6, Hamburg - Süd minus 9,SC , Hapag minus
2,50 Prozent . Deutsche Staatsrenten schwach. Auch
Auslandsrenten niedriger .

Berliner NachbSrfe vom 11 . Nov . lEig . Draht -
mcldg . i Im Verlaufe der Börse wurde ein weiteres
Argument für die Kursrückgänge gesunden . Aus
Amerika liegen Meldungen vor , dort feien Wünsche
aufgetaucht , die deutschen Freigabewerte als Sicher -
hcit für deutsche Anleihen einzubehalten . Die Schluß -
kurse waren aber infolge von Deckungen erholt .
Schultheiß 359 . Glanzstoff 518 , Farbenindustrie 246,50 ,
Siemens 248. Sehr fest waren Laurahütte aus an -
gcblichc österreichische Käufe . An der Nachbörse setz -
ten sich die Erholungen weiter fort . Farbenindustrie
280,50 , Siemens 244,75, Rheinstahl 182, Glanzstoff 520,
Schultheiß SSO.

Mannhelm , 11 . Nov . lEig . Drabtmeldg .) DaS
Fehlen von Publkiiimsaustrügen und kleine Exekulto -
nen im Zusammenhang mit der Medio -Liauidation
verursachten an der Börse eine A b s ch w ä ch u n g
der Terminkurse . Farbenaktien gingen auf
247 zurück . Auch Kali - und Zellstoffwerte lagen
schwächer . Am Kaffamarkt lag kleines Angebot in
Versicherungsaktien und Jndustrtewerten vor . Es
notierten : Badische Bank 162. Rheinische Creditbank
127 . Rheinische Hypothekenbank 158 . Süddeutsche Dis -
cvnto - Gescllfchast 136, Farbenindustrie 247 , Rhena -
nia 50, Durlacher Hos 149, Schwartz - Storcheu 172,
Continental Versicherung 85, Mannheimer Versiche -
rung 127, Oberrheinische Versicherung 161,50 , Seil -
indnstrie Wolfs 78, Enzingerwerke 54, Gebr . Fahr 46,
Knorr 157, Mannheimer Gummi 35, Mez Söhne 68,
NS .U . 100, Nähkanfer 51 , Zementwerke Heidelberg
132 , Nheineleltra 185, Süddeutsche Zucker 127, Wanß
u Freytag 131, Westeregeln 149, Zellstoff Waldhos
230.

posisenvungen richtig aoressieren —
Seutlich schreiben .

Die Post , die man irgendwo an einem Stadt -
teile in den Briefkasten wirft , liegt bald bei
einer zentralen Briefabfertigungsstelle der Stadt
mit anderen Sendungen auf einem großen
Haufen . Dort stehen Beamte vor großen Holz -
kästen , diese Kasten ftn -ö . bildlich gesyrochen , die
Strecken , die vom Bahnhof hinausfuhren nach
allen Richtungen des Reiches , hinaus in die
weite Welt . Im Eiltempo gleiten die Briefe
und Karten durch die Sünde der Beamten . Alle
größeren Orte , Eisenbahnstrecken , ftlilße . Ge¬
birge leben in ihrer Borstellung . Ein Bruch -
teil einer Sekunde genügt und die Sendung
liegt in dem Kasten , der . Richtung weisend , hin -
auszeigt an den Bestimmungsort . Bon da
gehl ' n d ' e Sendungen zum fahrenden Postamt ,
in die Postwagen der Postziige .

In saufender ^ abrt nerrichten dort die Beam -
ten der Bghnnost im Rhntbmns der sortwähr " n-
d ->n Stöße und Schläne hastin ihre Arbeit . Die
Post der Abgangsstation und die von den Sta -
tinnen an der Strecke anfaenomm - ne Post wird
nmgeg '-beitet » " d den von den Knotnnnnnkten
abweichende " Strecken zu .aeleftet . Sendungen
auf aroße ^ ntkernnngen machen n -elk^ ch eine
in ^ brkach ? TfiinlV ? g„ abzweigende Postziige not -
wendig . Nek " s>n Leitw ^aen . die zu Tan -
' e » den von Orten muß wie ei " e fertige
" andkarte fmrrfi den ßVeU* und das Auae des
Beamten erkgßt werd »n . Geistig und
aufreibend dieser Dienst , von dem selbst daß
reisend, - Publikum nichts bemerkt von dem
man sich im allgemeinen keine Vorstellung macht .

Am Bestimmungsort in den größeren Städten
werden die ankommenden Postsendungen auS -
geschieden nach Aemtern , von den Aemtern nach
Revieren , vom Revierbeamten nach Straße und
Hausnummer .

Welcher Aerg « r und Verdruß muß entstehen ,
wenn Adressen von Postsendungen nickt voll -
ständig oder undeutlich geschrieben sind . Jede utt .
vollständig und schlecht geschriebene Adresse be-
deutet eine Unterbrechung von vielen sortlau -
senden Dienstverrichtungen , die im Interesse
des Absenders wie des Empfängers auf das
schnellste vollzogen werden müssen . Die Post¬
beamten freuen sich darüber , wenn das Publi -

kum Einsicht und Verständnis für ihre Dienst -
aufgaben zeigt und ihnen ihre anstrengende
Arbeit nicht erschwert . Für uns bedeutet es
keine Last und wir können es nicht unbescheiden
finden , wenn die Beamten die Bitte ausspre -
chen : Postsendungen richtig adressieren — deut -
lich schreiben .

Wetiernackrichiendienfl
der Vaftisckien vrindkSwrtterwart » ffarlsrulir

Baden hatte am Donnerst » « und Freitag
meist wolkiges und kühles Wetter . In der
Rheinebene laaen die Temperaturen dnrchlchnitt -
lich bei 4 Grad im Gebirge bei einem Grob .
Süöbaöen hotte noch leichte Niederschläge die in
höheren Lagen als Schnee fielen . Die Schnee -
höbe hefritr gestern morgen etwa 3 Zentimeter ,
auf dem s?eldberg 8 Zentimeter . Nachts sanken
die Temperaturen in der Ebene vielfach nnter
den Nullpunkt . Gestern siel auch in den tieferen
Lagen leichter Schnee .

Die Kaltlust , die nunmehr ganz Europa über -
flutet bat . bewirkt allgemeinen Drnckanstieq .
Insbesondere füllt der Wirbel über der Nord -
see sich mangels Warmlustziiwlir langsgm auf .
Die direkte ftitfttfir polarer Lust ist seit aestern
durch ein nördlich Island nach dem Eismeer
ziehendes Tick abae ^ - ^ ten . dafür fließt »ekt
Luit aus dem Kältepol <id ° r ^ ^ rd ^ andinavien
l^ emveratnren unter 20 Grad Kälte ! ) nach
Süden ab so daß w ' r in den nächsten ^ naen vor -
wiegend trockene Kälte zu erwarten haben .

Wettcrans ^chten für SamStaa : Wechselnd wol -
kig mit Ansheiternnaen . meist trocken » nd kalt .
Im Gebirae noch leichter Schneefall bei Frost -
temperatnrcn .

W ->tt >>rd ! »nst hpS
Inst ' tuts ffir TOctforo ' <" ,5<' und

Ansichten für Sonntaq : Aufheiternd trocken
kalt , Nachtfrostgefahr , nördliche Winde .
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Devisen .
w Berlin 11 November

Buenos - Aires 1 Pes
Kanada 1 kanad I »<>11
lauan 1 Yen .
K 'm ^tanttnooel I türk l ' f .
I .ondon 1 Pf .
New York 1 D .
ki >> le Janeiro I Vlilreis
L' niaiinj 1 l 'eao
Amstera - llotterd 100 O .
Athen UM) L>ra . hm .
Itriixii Autwerp 10U Helen
Oanzia 100
Melsinefors 100 tinn M .
Italien
Jiiffi -xlavteo
Knuenhaeen

100 Lira
100 Dinar

100 Kr .
Lissab -Oüorto 100 Bs < udo
Oslo 100 Kr .
Pari » 100 Kns .
Crae UM) Kr .
Si bweu 00 Free ,
Sufia 100 I ^ va
Snnnieo 100 Pes .
Stcx ' kh -Oothenb 100 Kr
Wien 100 Schilling
Bndanest 100 000 Kr

Rafler DevifenbSrfe . Amtliche Mittelkurse
vom 11 . Nov . lMitaeteilt von der Nasler Sandel ? »
bank . ) Paris 20 .36 ^ , Berlin t23 .fi.S_ London 25 .« %
Mailand 28 .18K , Brüssel 72.28 , Holland 209 .1255, Neu -
qork : Kabel 5 .18 °° , Scheck 5. 18 !-̂ , Canada 5. 19 , Araen «
tinien 2.21 , Madrid und Barcelona 88 .85, Oslo 136.75,
Kopenhagen 188.05 , Stockholm 130.55, Belgrad 9 . 13 ,
Bukarest 3.20, Rndavest 90 .80, Wien 73.18 , Warschau
58 .10, Prag 15 .37M , Sofia 3 .75.

Unnotierte Werte .
Karlsruhe . 11 . November

Mitgeteilt von Baei & E ev >- BankKeschait . KariPTiih .
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• t Luitdruck # rtH4

FranHtnrfer Kursberldit .
Doatsche Stfin twptinierc
AhinnungsBShd 49 6 => 49 -SO
dto oh . Au«l R 11 .39 1070

Ptumlbnete
Pfalz Hyp .mb — -— . 6 —
Hheir ,. ., — 11 50

Premde Werte
6°/ kuinai . it)U> — . — —
80/o Bos u. Hera 37 . —
5o/o Mexih . am .

uonere /8ilh
stach werte

6°/0 Bad . Ku &.r —
6»/, Hess .Braun
&°/u Fr . Kallanl
60/„Pr .Koirg An
60/,, Sich .Braun
4<"/„dto Bratiiik
ju/ndto . Braunk

9 . ■-

10 11.
36 -95

11 . - Ii —

."'„Mexik .konv
tuen (Hold )

iu/o Mexikaner
Ronv innere

♦'/i % Mexikan
Irrig . Anl . .

4 ®/0 Türk .v .1911
i 'J.% Anat . 8 . 1
4%"/oAnat .S .II
Bagdadbahn I
Bagdadbahn II
Salonik -Monu .
5°/0Tehuantepec

ab 1B14 17 -50 17 -50
Verslchornn es - Aktien

Krsi . AI. , Ver» 150 53 150 -50
Krankori » Vfim 95 .— 92 -50

Traunport werte

Nordf . Üoyd
'
iC 13 ^ Z l | J .

'
50

Die IVutie » erstehen «ich in Hrorent ,
10 11. 11. II .

98 —
11. Ii .
36 -50 Hattlm .n .ObloR

Banken
A11JD. Kredit . A 130 25 lg8 . -
Bad . Bank . 10 IS ? - 159 .—
iJ-armst . Bk . 1(X 204 -25 100 .—
Dtach . Bank lt> 149 — 147 .—
Disoonto -G . lfk 143 . - 141 .50
l>resd . Bank Ht 144 . — 143 . —
Metall Bank 16c 126 5 : 126 .—Oest . CredJtansi 39 .75 39 .50
Rh Creditb . 1 or « n lop ,Reiohebank ItK 1 ^5 :-q 1 fi c '_80d .DiBk -G . 10 136 - 135 -

ftndustriewerte
ßochttm .UuüVUü - . — — —
Buderua Eis . 200 89 . - 85 —
Üsch .liiu Bg70U

J elflenk . Bg . 70(
Harpen B»f . 10(X;
KaiiAscberai .öC
KaliSalzdet . 161
Kali Weaier 101
KJöcknerw . 600
Mann . Röhr . «00
Wanst Bgb . ö*.
Phönix Bgb . öOi
Kh. Braunk . 30(
Uh . Stahlw . B(K
UiebeckMon .+Oo
TeliUR Hergb . 2«
Laurahütte . 10»
Brau . Wulle 12i
Adt Gebr . . 50
Adler &Opp . M
Adlerwerke . 40
AEG . . . . « :
Asch . Zeilst . 40('

137 - 132 —
101 — 9825

92 53 JÖ —
209 - 204 —
1Ö6 -5Ü 15t —

— 13o .50
110— 110—
10125 W12

- — 42 -25
163 — 163 —

84 -50 82 -50
143 -50145 —
153 -25 149 50

10. 11. 11 ij
Rad . Weinh . 1»
B.llsch . Dur .L»00
B. Uhr . Kurt . 400
Bergmann . 20t

eni .Heidel . ÄKi
Daimler Mot . 60
D. G. u . Sach . 14(/
Dyok . Ä Wid . 60
Ei« . Kaisers !. 40
El .Licht u .Kr .tiO
El . Bd Wolle 10i/
Eßlin . M8ch . 10ti
Ettlg . ßpiunerei
Eaber & Schi . 80
Farbenina . l .G
Fahr Gcbr 100
Kein Jetter ISO
Fr .Pokor &WIOO
b'uehe Wagg . 25

140 -
15 -50

1/4 -

14d :
7-5

166—
133 - 130 —

94 25 90 —
ii

- '
Z -

179 — 170 50
- -- 26 -

66 25 66 —
230 — 230 —

90 — 97 .-
255 — 24Y —

A - 1 -
63 25 61 50

lierm . Linol . 10«
'ioiclachmidtüOv
Gritssn .MschäOi
Urtln & Bill . 1»
Haid & Nen 300
Uanfw Füaa .200
Hirach Kupf,15 <>
Hoch -u Tiefb .2«»
Holzmann Ph .WO
Holzver .- ind . bO

Inag Erlang . 20

lungh Gebr . 140

iCamm .Kais . 120
Karl8r . Mach . 50
Kl . tich . & B . 80
Knorr Heilb . 50
Kona . Braun 15
KrauÜLokom .50

10. 11. 11. lt .
228 - 225 .25

114 — 114 .
'
—

148 -50 14b —

47 -80 47 -50
122 - 122 —
lo3 -- —

83 — 80 —
157 — 153 50

60 — 56 -25

98 — 97 -50
84 -50 86 50

188 50 188 -50

K - ii § :
5
-

0

I08 . - 158 . -
56 - 56 —

10. 11. 11 11.
Lahmever . 15t 151 — 147 -
Lech Auĵ ab 250 — — 112 -50
1/eder 8pich 50 — 16 -
Linoleumw 120 —
Lud . Walzm . 500 — — 118 —

iletalig . Frkf . aC) 174 .00 1 ^2 —
60 — 65 —

.Vlamk .Höch .l4C
>»etallg . f
MönuaSt .amm3 <
Wot. Oberux . 250
Seck . Fahrz . 100 103 .50 103
''etere Union » 102 — 100 -75Pfälz .M.Kay8 .50 51 .— U51 -—
tiein .,G .&8ch ^0 — — —
Hb.Kl .Mann . IOC138 50135 —

dto Vorz . 40 76 . —
Uhena . Aacb . 60 . —
Rodberg Dar . HO _ _
Mder Darm . UU 132 50 132 —

10. II 11- lt .
!<!>rg«rsv «r . ISV 7g .— 76 -SO
-Sehn Krank . 100 81 — 83 rl
Sch uckerLEI .700 157 . - 152 -52
riohl . Berneis Mi 63 — 61
Siem .&Hal8 . 70t 251 . - 241 50
Südd . Metall 1& \ 2 %.7 126 "

Uhren .Fnrtw .« 10 — 10 -"
vo .* H4ft st .a i7n .— - •-*
Wayü £ Freyt .«0 131 -2 130 "

ZeU . WId. öt . lOt 234 2 . 230 -W

Variable

Benz Motor . 60 — — •"*
Osch .Petrol . 160 •
Qroiik Württ .20
Dtsoh . ErdOlWU U7 . - 111 -50

Berliner Kursbericht
Die rvurac vtsrsieaeu sicn tu frozeni - iJoi nieun « Hte .Nein ,
betrau iit .ei «ieaellachatt iat aeben deren Namen itnffegebert

tinicnunankdirteorit 7 «,^ - lieichabanklombaraaaty ö °i.
Festverzinsliche Wert © 10 II . 11. U

10 11 11 11. | ;t jLPr, Bdkr . E .B 92 — — -
L.-K. Kohle — — 12 60 ' 10°/p pr L'entr

ÖJ/, Pt Kali 5 .15 5 ^5 Bod .Goldpfbi
Goldanleihe . . 92 20 93 .— 'ö°/o do . . .

93 —61/, °/0 üchspoet
Ablö8 Ani . 1.
Abiüs Anl . 1L
Ablö8R . - Anl . o

Aua -l?echt
Reichaani27

i°lo dcnuiageb
5% Mexikaner
4V, Oeat Sch . N
40/ .

Ii 75 49 -75

825
14 —

Oesi Goldr
4% oe»l . Kronr
4% l'ttrk adm

Ba«a . S. l . .. .
4J/. rnrk . v . iüo ; 11 » .
4°/c T . Zoll 191! Ig
♦0/oT .4im K.Lose 27 -'
4°/{ l ;ng Goldr
4°/, l :ng Kronr
6% lenaaniep
4»/, "/.

W SSf5 6 -50

M
36 -75
30 -50

ISO
SO

90 27 60
25 .70 2512

215 2 —
72 -15 17 70

t>tandl >riete
«O/o Bert . Gold . Ö3-20 84 —

Btsenbahn -Aktien

80/ÖHortin Hyp A -Q . t .Verk . nix. * 40 25 —
Gold PI. ä . » . • 99 -25 99 25 Hochbahn 600 8o-

3 -75 95 60 ; Süu I5inenb . 800

n»/u Pr. Hypbk
Goldpl . 8 - 4 99 -40 99 -40

10O/o Pr .Pfandbr . . .
Goldhyp. E. 40 103— 103

«o/0 PreuÜ Zenu
Stadtach .RJ, «

sou Rhein . Hyp .
Goldpf . R.2—4

96 -50 98 -50

98 — 9810
•
WjRosg

-Btbk
so/o do R. 4 u. 6
s»/a Sachs Bod.-

Kredit K 5
«•/oSOdd Boden-

Kredit R. 6 .
l&ji , « evul .Bod

Kredit Em . « 102-90 103 -
H>/0 RogR..Rtbk

l~ u 7 -61 763

tm lln

99 -10 9910

97 — 97 -

80/,, ü .Kom .Gold
8°/0jKranki .Pfbr

bnk bm . H
V>L Goth Grkr

GoldirW .rt .A4
6° /0 do Abt .
8° '(, Mannh .Stad«
8®/t) Mein llpbk

Goidpt Hm. b 97 -40 97 40
S% Mitteld Bod.

V
Kreu Gpi ü .l 97 .50 95 .506% Neckar A.G 78 —8% iN'ord <i Grdk
Goidpt Km t. 97 aq 97 .50

80/oNörnh Stadt 97.IT 9iZZ
8*k| Pr. boUenki

Mpt lim . I 97 .50 — .—

Baltimore
Luxemb P H .B
8chantung
Canada -Pacific

85 —

97 .50 9̂ 1

.. chtlfRhrt * - Alttlen

Hapag . . 80u 134 -50 130 75
Hamb Süd SOO191— 186 75
Hansa 60 198 -— 194 50
Nord IJoyd «0 139 S7 136 —
Verein Elb « 40 61 -60 60 -50

BRnk -Aktien

BUl . Hran In . ao 16275 156 25
Barm B V« . » jZ ?

"
a2o 2o

Bay . H a Wb .3(i
Berl Han .0 . IOC
Commembk «0
Dann .st Bk 100
Detitwhe Bk CO
D. Uebersb 1000
Diso - Kom 40
Dresdner Bk SO
Mltt t'reditb . 20
Oest Credit .
Reichshank 100
Rh Predltbk . 80
Rhein Weatf .

Bd .Cr Bk 100
Wiener Bank ,

11. II .

m
151 -

133 75 134 -2 ^
17 -50 17 37

Braneret - Aktien

Rneelhard 800 172 -50
SonVlfTerh M.350 307 — , „■̂ehalteis -Pa . 80 J69 87 357

Indnntrie -Aktlen
%coumnlat 60t1
Adler AOpp . 26(.i 163 2 .5 163 —
Adkrh Glas 200 Uü OO lli .7s
Adlwerke 40 z4 vci ö2 - -
AllgRIckG » 148/0 14o —
Ammendf P 60 220 — ^16 -75
Anarl f 'on .G 100 — —'
Anna Stein SOO 47 —
Asch Neils, 300 it>6 -—
* aKS.Nrb .M.200 97 7o

Baloke Masch . —
Barop Walz. 140 — —
Basalt A -G. SO 84 25
Bayftiiwrele -W
J . l> Kemhg 200 407. -
Berg Evpkio 400 —. —
BertrnrTiefh 60 2^4 -

46 50
ig .»

113 -

»25

Rergm R VV 200 l 74 öö
B1 Karl Tn 10« . 61—
B! Maachin !« • tj.3 .54 .
Blnc NQrnb 50
Gebr ROhlerlOO —
Braun Brlk 500 161. —
Brach Kohle 160 »7§ . ~
Rreltenbg .Zf .80 —

rem . Beslg . 2*
rem Linol. 26<

5rem .Vulk . 10O
. Woiika. 100

Juderua . . 20»
'.usch Wagg . 8i>

apito & Kl . .
harl . Wasa. l2(
hm . BuckauHOL
. Heyden . 4t
, Gelaenk. 10m
. Albert . 30
omp . Hiap .

10 11. 11. 11.
69 — - —

134 — 135 -
165 — 166

109 — lötz
, . . 522 ~ r

ono . Chem . 40« 60 -50

110 .50 108 -7582— 77. -
. 08 -50
519 -

ont . Cautch . 40 1Ü6 -25 ljöl —

»atmler . . tst
'cssauer Gas 8t
sch .At.Tol . löt
. Brdol . . 40t

., Gußstahl tv
Jt . Linoleum .'.Sehacutb . 60<

. Spiegelgl .llX
, Ton u . St . 2t
, Wolle . . 8t
. Eisenhdlg . (tt

,, Maschin. 100
lonnersra. . 60t
Jresd Gard . 5t
JQren Met . 100
mrkopp . . löt
ms8.Eiseah .26<.lyn . Nobel 12t'

ili :
2-5 1?§

o &
' üb

t
|

8 - 22

66 -50 o3 50
132— 129 5ü

4o .->0 44 -

50
i ^2Ä i -

f f I
117 75 115

•lintr . Brk . «Ol 152 -50150 .
vlek . Liefer. 200 147 76 143 50
,, Licht u . Kr . ßi 184-~ 178 50

ä ] . Bd . WoU . 10t * "

Email Ullriche
ßnzinger W . M>
tirlangerBw .lOO
lilschw Bg . ÖOi
Raa. Steink . 70t

|t :|8 - -"
? ? iB : =52 !

16 ') - -
100 -200 - 199 -
132 50 128 75

/ aberBIelst .140 51
l .-G.Karb ln .101 255 50 2'
Keldm Pap 6t 177 — 17.
Pelt &Guifl . -S0t 113 .50 ""
KeinJnt . läp. 10i Jjjg

75
ßU

105 -

rankonfa . 10
tfiiedrichah . 80
i . Kriater . .6

«aggen .Eie.lO*
Jeb «König 40
>el8en.Bgw .40^
>enachow . 40>
Jerm . Zern . 14
Jerre8h .GIaa40(
Zes.t . e . Unt. lO
.Girmea&C.lO

llockenat . . 14<
rebr .Goedh. 15<
fh . Goldach. 20»
JothaerWag-O
JörlitzWagg .2<
freppin, W . 10
?ritzner . . 30
>rftn & Büf . IS
>uano- Werke

Hlacketh . Dr . 4-
Kalle Maach . 4
Hammeröp . 20
Kan . Maach . lö»
HarburgW .G.2<
HarkortBgw. 2(
Harpener 60t
Hartmann . 50'.HeckmannSOO
Hedwig8h. 25(
Held &F ranke2(i
Hilpert Ma. 8<
Hirach Kupf .l5<
Hoeach Eia . 60
Hoffm starke 6<
Hohenlohew .
Holzmann . St
A.Horch& C.18«
Hotelb.-Gea . 70t
Humboldt M. 2t>

. M. Hutsch. 8(

10. n . 11. 11.

' Iii
' if -

37 — 3675

134 7513175

llo30
136 — 133 .50
% 8

_
72 & 2li

133 -75 125 -75
113 -75110 -
137- 136 -50

88 -12 87—

101 -50100 —
Ö2-— 55 - -

ioi 60 ioa ? 5
140 - 136 -vO

Jlse Berj?b .
leserichAsph 4<
M. Jüdet &Co . W
loneh .Gebr . I4>

Kahla Hör* 10t
Kali Aschers 5-
Kartsr Msch ö

19i „
14Ö . - 131 -
1D3- 149—
83— 85.25

89 - 87—
>47 145 -25
17 - 17 -

10. 11 . 11 11.
Klfleknenf 600 129 — 116 -25
Knorr . . . 60 159 - 159 -
K0blm .8tArk .60 88 — 88
KoIh &Scbttl . 100 178 50170 .
Koil .A -lourd200 75 .25 - . -
Koln -Neaea « 60 141 — 136 -50
Kosth Cell 80 — — — . -
Krause ft Cle . 80 54 — 54 —
Kronpr Met 160 102 — 103 -75
Kyffh HOtte 20 — — —

147 -
72 .25

i ?

Ijahmeyer 160 15n —
Laurahatte 60 7 ^ _I.eopold8gr 140 80 —
Linde Eism 100 135 , —
LindstrOm 200 30 ? —
Linener W. 140 qq —
Linke HofTm 20 —
Ludw Uwe 30t) ->21 —
c . Lorenz . 60 106 —
f.Odensch M. 60 90 . -

Magdebg M. 80
C. D Maßirns 60
Mannesm . 600
Mansf Rergb . 60
Marienh b.K 80
M. Fb .BrenertOO
M.-Kab Kappel
Mch Wh Lln . 40
M Weh 7.itl 100
Metallhank 100
Miaif . . . . 20
Mix AGenestto «
Motor .Dentr . 160
MOIh Bsrew 700
Seck Fahre . 100
Vieder . Koh '.:lOO
V'ordd Stw 600
.. WoIIkHmm 60fi
Vord Kraft . 100
VOrnb Hart *

100—
154 -75
168-25
130 —
109—

30—
Obersch Rbf 60 78 .50
,. Kokswork.400 80 .60
Oekinir -St 600 — — — . -
Orensteln . 200 116 — 112 -50
PanserA -43. 200 71 . — 70 —
Phfln .Berjtb 900 92 - 89 50
lul . Pintach 600 161 . - 149 75
Plttl Werk « W 160 156 . -

RatTie Wag. 100
Savensb Sp 200
KeicheltMet .100
fteishoIzPap .lüO
Kh. liraunk 300
Rh . Klektra 100

Stahl « . 800

i
Ethenania Uh . 20
Rheydt elekt . .
RiebeckMon .400 :
J. D Riedel . 40
Rock .ASch 1000
Rodderi <ruhe400 |
Rosent .Porz .300 '
Rtttgersw . 100

Sachsenwerk 20 ]
Sachs Thoring

Porti Zern 16( ■
dlchs Wagg 60
Sachs Wehst . 40 1
Salzdetfurth 160
Sangerb M 60 \
Sarottl . . . 20 ]
SchaierBlech «t
Scheideman .200
Schering ch 260
Sohl Zink . 100 1
Sehl Textll 100
U Schneider 80
Schriftg Off 160
Öohub &Salz .lOO
Schnckert 700
Schuht Herz 60
See heck . . 200
Siegen Solin 40
SiemensGlas200
Siemens Hai .700
Sinner . . . 100
Staöfurt Ch 100
Stett . Cham 300

Vulkan 120
Stfihr ft Cie . 260
StoewerNäh 200
Stoib Zink 100
Stral Splelk .60
-jüdd Zacker

10. 11. 11. U .

150 -

132 -8
52.5

1
| | .25

105—

Tafelglas . «
reokleubone .
Telefon BeritnflO
Terra A.-G 80
Thale Eiaen . 200
Thome . Kr 40t)
Tranaradio 160
T011I Flohs 900

10. 11. 11. ' J;
107-5 107-50

65 — 63 ?
32 -50 32 -^

'58i Ä -
Union ch .Pr .16C 66 -5 64 87

129 -

ISO- mz
538 - ö ?r ;-

106

318—
157.87

311 .75
153-25

38—
148 -a0
£.43 -50
67—

140 -25
85—
23 -50

132—
50—

166-50
SO—

VarzlnerPap .8(
V. Bl .Kr. Oum 40
V.Dsch .Nick 30t
v .ölana Iiih .30
V Ml Haller22t -
V. Sehl Bern . 4t-
Vor Stahlw 1000
V St Zypen not
Viktoria -Wk 6t
Vogel Tel .-Dr .4'
Vogtl Masch 40'

TOll lab 140
Vor Biel,8p 180

Wand Wk . I»
Warst t3rubeö (
Weg Iin-Rus »4'
Weg &Httbn 10t
Werne Kam 60
Westeregeln 160
Wfl.D Hamm6i
WestJ . Kupi 10t
Wiek Zern 60t
Wiesl Ton 200
Wilbelmsh .E.40
Witten Onü 20(i
WittkopTfb .I40
11 Wölfl . . 80
Zeitz . Msch . 10t
Zell Stoff -Ver St
Zells ) Wald . Ii»
/ .iramermsw 2t

Kolonial wert «

utsch .Ostalr . öo 14U >- 1 ^0 '
Neu-Ouinea . 20 770 — -lR 12
Otavl -Minen 35 -21 -5° '*

niclitamtlirhr Sotl «" '0
^

i)sch .Petrol . 1<K"' 64 — ofl ..
sionun -Salpet an —

Km
ll | .5C

154 — 1ZZA
84 -2 -

138
'

93 -

i -i

iK i »

M -5 w
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Gtiftungskonzert des Gesang¬
vereins „ Qederkranz " Ourlach .

Durlach , 11 . Nov . Der Männeraeiangverein
»Liederkranz " Durlach veranstaltete anläßlich
>e >nes 70. Stiftunasfestcs am 5 November in

Festhalle ein Konzert , das in allen Teilen
°>nen dem Feste würdigen und prachtvollen Ber¬
gauf nahm . Man hatte unter Berücksichtigung

wirtschaftlichen Verhältnisse , die nur relativ
As gut bezeichnet werden können , von einer
Jubelfeier in größerem Rahmen Abstand ge¬
kommen . Das Konzert leate erneut Zeugnis°? von ab . datz der Verein unter der vortreff -
uchen Leitung seines Chormeisters,Herrn Feil .
-Süchtiges zu leisten vermag .

Das Konzert wurde eröffnet mit Mendels -
>ohn -Ba 'rtholdns „Die Stiftungsfeier "

, die wohl -
Ölungen wiedergegeben wurde . Konzertsänger

? ämmlein - Durlach sang zwei Lieder
von Schubert und erfreute die zahlreich erschie -
Urnen Festteilnehmer durch seine schöne Stimme
und reife Wiedergabe Fräulein W . Lämm¬

lein war ihm am Flügel eine seinsinnige Be -
gleiterin .

Im Anschluß daran brachte der „Liederkranz "
Fr . Hegars „Deutsches Lied " zum Vortrag , das
zur vollen Wirkung kam . Pianist Fr . Linne -
Vach - Karlsruhe spielte die Ballade G -moll von
Chopin mit Hingebung und sehr guter Technik
und errang damit einen großen Erfolg . Den
Höhepunkt des Konzerts bildete das große
Chorwerk „Landerkennung " von Eduard Grieg
für Männerchor mit Baritonsolo , Klavier - und
Harmoniumbegleituug . Konzertsänger Lämm -
lein sang das wundervolle Baritonsolo mit
wohlklingender Stimme , die eine vorzügliche
Schulung verriet . Pianist Linnebach am
Flügel und Gewerbeschuldirektor Karl Hill er
am Harmonium paßten sich in ihrer Begleitung
vorzüglich dem Klang des Mäunerchors an .
Der Chor selbst war der ihm gestellten Aufgabe
vollauf gewachsen . Nicht endenwollender Bei -
fall belohnte die tadellose Wiedergabe des
schönen Chorwerkes .

Hierauf sang Herr L ä m m l e i n noch drei
weitere Lieder für Bariton , die solchen Anklang

fanden , datz er sich zu einer Dreingabe ent -
schließen mutzte . Fr . Linnebachs Etüde ,
Es - dur , Prelude , G -moll und F - dur von Cho -
pin wurden mit bewundernswürdiger Technik
zum Vortrag gebracht , wofür ihm ebenfalls
reicher Beifall zuteil wurde . Mit der schönen
Wiedergabe des Kauuschen Männerchors „Wie
ist doch die Erde so schön"

, ber beachtliche Schmie -
rigkeiteu in sich birgt , zeigte der Verein , datz er
auch schwierige Aufgaben zu meistern versteht .
Den Schluß der musikalischen Darbietungen
bildete das flottgesungene , wirkungsvolle
„Deutsche Lied " mit Klavierbegleitung von M .
Filke .

Allen Darbietungen wurde stürmischer Beifall
gezollt . Sängervorstand Otto M e r k l e gab
seiner Freude Ausdruck über den zahlreichen
Besuch und dankte allen Mitwirkenden . Hier -
aus nahm er die Ehrung verdienter Mitglieder
vor . Es erhielten die goldene Kette : Adolf
Temmler und Gustav Bauer kür 30jährige
aktive Mitgliedschaft . Herr Temmler , der das
Amt als 1 . Vorstand schon über 2ö Jahre be-
gleitet , wofür ihm ber Sängervorstand in be¬

sonders herzlicher Weise den Dank des Verein ?
aussprach , bekam als Ehrengabe der Sänger -
schaft ein wertvolles Geschenk überreicht . Es
erhielten den goldenen Sängerring : für minde -
steus 20jährige aktive Mitgliedschaft : Adolf
Mühl , Gustav Fader , Hermann S ch r e k -
k e u b e r g e r ,° die Säugernadel für mindestens
ISjähr . aktive Mitgliedschaft : Karl Freuden »
b e r g e r , Otto Blum , Wilhelm Dürr ,
Karl Weiler , desgleichen Chormeister Otto
Feil für besondere Verdienste . Die Ehren -
Urkunde für 40jährige passive Mitgliedschaft er -
hielt August Geiger .

Herr Weber «Karlsruhe ) entbot als Ver -
treter des Karlsruher Sängergaues und des
Vadischen Sängerbundes dem Durlacher Lie -
gerkranz und dem 1 . Vorstand , Herr » Adolf
Temmler , die herzlichsten Glückwünsche . Dem
Festkonzert folgte ein Ball , der den gesamten
Liederkranz in fröhlicher Stimmung zusammen »
hielt . Me .

Amtliche Anzeigen
Die Wollten der Vertrauensmänner
und Srsavmauuer zur Angestcllteu -
Versicherung .

B ^ ftnnnfmaöjunq
Die SH' fnnmmncfntnfl vom 7. November 1927

wie frißt berichtigt '
Vinter ? ii . I) Liste &c & Deutschen Werkmeister *

Verbandes Tiilseldors , ift einzusäen ( ..Wal " .
. Unter « tt . g Technikerlifte iAfa ) ift als C .3 . 12
iUMiffiffen : .Karl Aifcher Maschineningenieur .« arl,ruhe Turla -b ^ rstrabe 17 *

Ä <5Uk>e den 10. November 1927 . O .fl . 137« adischeo Bezirksamt — Ncrsicherungsamt
Der Wahlleiter :

- Murmann Negieru ngZrat .

3lvangs -Ver!t" istttung.
Grundstück » -.

L Vab .- Nr 4823 : 1 e 98 qm Hofreite
Hieran « steht :

Gemarkung Karlsruhe :
». ein zweistöckiges Wohnhaus mit Schienen -
. Heller
d . ein Zweistöckiger Wolinanbau mit teils Bal¬

kenkeller ,». ein einstöckiger Ouerbau mit Balkenkeller .Hausauweien Rheinstrafie Nr . 61.
Schätzung :

mit Zubehör 10 11R m ,
■> o r r>bne Zubehör 10 000 7tM.

^Ubfitahl
817 17 a 26 qnJ H^usgarten an der

Schätzung :
mit Zubehör 600' m .
ohne Zu ^ ebör 6000 3?«

„ . . Eigentümeri
Privatmann Karl Brebmer ikbesran , Kätchen

«eb , Kugel in Karlsruhe .
BersteiaernuaStermin :

Samstag den jft . November I9Z7.
, vormittags » Ubr ,den Dienstraumeu des Notariats Karlsruhe V

«» -strafte Nr 184 2 . Stock Zimmer Nr . 13 .
Nolniiat

ertc kostenfrei das unter,eichnete

« Karl
'
sruhe den 7. November 1927.Notariat Karlsruhe V als Bolistreckungsgerlcht ,

Konkurs-Versteigerung
?^° uta « den 14 . November 1927 werde ichtn Karlsruhe im ?lnftrage des Konkursverwal¬ters Herrn Rechtsanwalt C5mil Mliller gegenbare Zahlung öffentlich versteigern :

und »war vormittags 9 Uhr mli Znfamme » -
kuufi Ecke Liebig - und Sriegstrabe :

1 Bauhütte Ofen Tisch uud Bönke . 1 Partie
Äerüststangen Geriiktdiclen Geriistbebel Ge -
rtistketten u . Maurerklammeru , sowie Schub -
karren Sveisvfannen Sve >?vögel Maurer -
Werkzeuge und eine Partie Brennholz :° « schlief,eud vormittags II Udr mit Znsammen -

lnnft Ecke Schauinsland - und Belcheuftrabe :
1 Partie Geriiststangen Geriistbebel Beton -
gartenpfosten Steintritte Steine Kies Zie -
gel Schwellen und Schwartenholz :

alSdauu aufchlieftend Kniebisftrahe :1 Hobelbank . 1 Werkbank . 1 Schleifstein , « ine
Partie Ziminermaunswerkzeug für Trevven -

» ttdimt?«
1 ^ utzbolz . Bretter . Latten usw . :» achniittags 2 Ubr im Pfaudlokal Herreustr 4S » :

), Motorrad Ardie " I Kahrrad 1 Bett -stelle mit Rost und Matratze 2 Schränke2 - chreibtifch - 1 FaL 1 Lfen mit Rohr ,^. . Regale . I Partie stricke und Seile , zwei
ntfSni 4 Stiihle diverie Schreib - und Büro -
Utensilien u . a m .

* 0rl Trufte den 9. November 1927.Wettermann . Gerichtsvollzieher .
Ute - bestens eingesitbrte

Freundl . miibl . Zim¬
mer in ruh . Haufe auf
15 . N ° v . od . 1. Dez . zu
vermiet . : S6
>. Stock .

- cheffelstr . 43

Gut möbl . Zimmer
auch leer zu vermieten .
Wiut erstr 26 !>. III , r .
Zimmer mit 2 Petteu

vermiet . fofort Werder -
Itrabe 87, III . Iint §._

2 fcköne Zimmer
mit Znbeb , evtl . Äiiche
u . Maus . , beziehbar so -
fort . Anzusehen 11 — 12
n , 5- 6 Ubr . Hirfchstr .

24, II . ftock .
ttet , geräumiger

Nr . 124, Ii . Stock .
Schö ner , geräumig

baden
(70 qtoI mit 8 großen
Schaufenstern , für alle
Zwecke geeignet , in zen .
traler Lage fofort zu
vermieten . Näheres
Markgrafenftr . 23. II .
rechts .

Gesucht wird auf fof .od. fvär . mögl . Zeutr . ,
gröbere Wobnnug

5—7 Zimmer
nebst Zubeb . Ang . mit
Preisangabe uut . Nr .
4869 ins Tag blattbllro .

Ammer MM
einfach möbliert , mögl .
zwischen Waldhorn - und
Adlerstr . von lol . äbt .
Fräulein ver Ib . Nov .

Angeb . uut . Nr . 4867
i ns Tagblattbllro erbet .

■ üb
Seim»rbelt ,

Erift »iii>
und Wohlstand

mit
aichiue
-Baden
Nr . 4 .

. Geschäfts • Enwtehlung .

MAX PETER
Wiener Damen - und Herren-

Schneidermeister
Waldstraße 3, II Treppen

Atelier lilt engt. Damen - Kostüme ,
Manteikleider und Mäntel .

Spezialität Reitk/eider .

Neu aufgenommen
Feine Herrenschneiderei
in bester Ausführung bei billigster

Berechnung.

für ledermann mit
Dudied - Strickmaschiue

Äiertried Baden
M .- Bikioriastr

knie

WGlte
Wirtschaft . Bäckereien .
Netzgereieu ^ Zigarren -Metzgereien ,
geschafte Lebensmittel '
gefchäfte . Pension . Kino ,
lukrativ . Ladeugeschäst ,

Woll - u . Strickw .- Geich . .
« chreinerei Schlosserei
vrciSw zu verkaufen .

M , B n I a m
Herreiistrahe Nr . 88.

Bersicherungszweiae betreibt . lucht füruriSruhe einen in allen Kreisen gut eingeführten

. önu ^ ^ ofl ^ nt ^ n
m .? ,n ' ej « lichcr Knkafko - Beftand vorhanden ,

bfito unter Nr . 4847 ins Tagblatt -
erbeten .

Söuier .
Geschäfte Beteiligungen .
Tei . vaber . Eristenzeu all ,
Art durch

Slud B ottbt i
Malviistr . Ii fdt Karl -
'trabe Te levno » 4660,
Zweistöckig ,
Altstadt , in welchem feit
Jahrzehnten ein

Spezerei- und
iSemiisellelchäst

betrieben wird fof , zu
verkf Angeb , unt , Nr .
4784 ins ! agblaltbllro .

^ucmbergbaftn Surla » A. S . Karlsruhe
^ IrU v »

Kllanz auf tt . Sezemver l92«

Im » en .
Mark
5 50000

AkM " körper 30 000 .00
^ ° Ichre >bung 1 ooo .oo 19 000.00

sichre,bung
Mobiliar

4 000 .00
2 1100.00 3000 .00

850 .00
349.99

Aktienkapital . . .
RefervefondS . . .
Svezialfonds für Erneue >
. rnngen
Huvotheken
Reingewinn

Passiva
Mark

30 500 00
8 000 00
4 000 .00
3 749 .60
4 404 89

adnmaierial 1 . .
fflffofie 18189 .85a ,' Ö 15.15

48 654 .49 45 654 40

. Gewinn- und Arlustrechnung auf Zl . Sezembtr 1926
SoU Haben

Jabn unterhalt . .
S,v r ' £B« itiaffer
U >» und Gehalt . .
säuern und Abgaben

^ » kosten ,
'

vn ! Gerungen . . .
z ?? otkeken,in !en^ Alchrechung auf Zuiahrt -
» xzahnkörper
^ vschreibu ng auf Gebäude

Mark
5 589 .19

581 .15
6 48955
2 200 .48

428.76
80179
24U81
8100

1 000 .00
9 000 .00
4 404.89

90 961 .03

i!<ortraa .
Betriebseinnahmen
Turm . . .Zinsen
(sonstiges . . .

Mark
223 .12

17 782 40
1 653 .95
1277 .01

16 .14

30 951 62
Karlsruhe . 7 . November 1927.

Der Vorstand ! Schmidtmann ,
Die tinereinstimmuna der Bilanz nebst Gewinn - und Berlustrechuunde » Büchern der Gekettschast beurkundet :
Karlsruhe . 7 November 1 >37

Die R ' vifionSkvmmifsioni
Eglau , Küpper .

Gesucht zu solortigern Eintritta

5ü » ». S/ekrr . Revs !vtr >
dreber u . Robrichlosscr
in schweizerische Maschinenfabrik (Grenzort )
Off rten mit Zeugnisabschriften unter Chiff -e J . H . 390O

Sb . an Mel iwe «er Ai ' ioncci - A. G . Zürich .
ö e i ii iö t zu sofortigem Etntritt :

Ifiiige öaoöÄ
l&flfdiiBfflloiiner . kniM«
in lchweizeriiche Gießerei iGrenzort » Offerten mit
ZeugniSabichriiten unter Cliittre JH 2960 S an
exiroc « e , « ,! - onccn « . .. . ', » ? >»

inf tlirniü ml . eigener RczIrkalellunK h er »m PlatzeIMCUlllltld sucht per sofort eimse »letatse . Im Ver¬kehr mit fn atkundachaft bewanderie

Damen u . Herren
für êhr begehtten , konkwrrcnKloben HpeKialar -tikcl bei sofort saiilbaren hohen Verdienst -sat « <»n , evtl . ^egen Fixum und Pt iiutien . Bevoi-zugt seriöse \ »äfte , die schon aul Bilder , Photos oder

. vergröüejun 0ren eingea beitei sind ,öenriftliehe Angebote unter Angabe bisheriger Tätigkeitunier Nr. 482V ins TagblattbUro erbeten.

Sünoetet ielbltändiger

SitUi für Mmi
» . chcm. Reiniauna ver fof . nach nuswürts gesucht .Angeb . unter Nr . 4871 ins Tagblattbllro erbeten .

SrundstN .
8 Ar ? ! iihe Bahnhof , tn
kurz . Zeit Bauplatz , dill .
W verkauf , Angeb . uut .
Nr . 487S ins Tagblattb .

Schlaf,immer
Üt>ohu,immer
Svetleiiimmer .
Herrenzimmer .
Städten

wwte einzelne Möbel
in wunderfchöuei aedie -
aener Ausfiibrnna kau -
fen Sie febr bittt « bei

Karl Thuine 5 Co ..
MSbelbauS

Karlsruhe ©menftt . 23
gegenüb dei Steichsbank .
Besichtigung ohne Kaut -
»wang . - Streng reelle

Bedienung

Mio*
Gerät , kvl . . emvfangs -
fertige 5 -R . - Anlage . um -
stäudeb . vreisw . »u vks.
Borfiikr . tägl . v . 4 Uhr I neu bereift ^80 Jl s . vkf
ab . Schaulnslaudstr . 41 ,

Herrenrad , gut erb .,
m Torvedo 80 Jl Her¬
renrad wie neu SO M
vertu Schleifer . Rint -
bei « , Huuptstr ab e 100.

Eine noch neue
SttickMllMine

7er 45 cm breit , hat zu
verkaufen :

Bretteu . Postweg 6.

in kormfchSner . gediege¬
ner AnSkiibrung vretz -
wert »u verkamen .

I . Kirrmaun .
Herrenstrabe 40.

Soöeronnne,
neu . Guheilen . emaill . .
1 .75 X0 .85M bill . ». vks.

Belchenstrabe ll , I .

III . St . lWeiherfeld . l
Kais ?r , Sokienstr . 7» .

Telephon Nr . 6750.

j^ sundheft!
Wahre Schönheit , Anmut

und JugendlidieFrische bedingen
einen gesunden Körper . Trüber Blick,
blasse , welke Haut , allgemeine Mattigkeit ,
Unlust zur TSHgkeit sind unverkennbare
Zeichen von Erschlaffung der Nerven und
mangelhafter Durchblutung .
Durch den Gebrauch von Sanatogen er¬
halten Sie Ihren Körper gesund , frisch
und lebenskrSftlg , denn dieses bekannte
Stärkungsmittel wirkt durch seine Bestand¬
teile , Eiwelfc und Glycerophosphat , blut -
verbessernd und nervenstfirkend , beein¬
trächtigt dabei aber keineswegs die gute
Körperform .
San .-Rat . Dr. med . Edm . Dlruf , Bad Kissin¬
gen , einer von den 24000 Ärzten , die ein
günstiges Urteil Ober Sanatogen füllten,
schrieb in seinem Gutachten , de.6 er

„Sanatogen In allen Fällen unschätzbarund
verlfibllch erachtet , wo es gilt , dem ge-
schwSchtenKOrper neue Krafl zuzubringen.*

Verbessern auch Sie Ihre Gesundheit
und beginnen Sie heule Sanalogen zu
gebraudien , dann werden Sie bald neue
Kraft und Lebensfreude gewinnen , und
von Ihrer Gesundheit hängt doch Ihr
ganzes Glück und Wohlergehen ab.

Nähr - und Kräftigungsmittel für Körper
und Nerven .

S<hon In Packungen von M . 1,80 an In allen
Apotheken und Drogerlen.

Z mandolinen
10 U. 15 Jl . Rokbaar -
matrake 50 Jl . weißes
Holzbett , Rost u . ?.>! atr .
zus . 40 Jl , 2 gl . polierte
Betten 50 J < Schränke
18 . 85, 40 Ji . Messing ,
stanaen . Ringe etc . für
Vorhänge , mod . Vertiko
85 Jl , gefchnibt . ältere «
Büfett , vollst . Bett 100
Jl . tiommode . Kiichen -
tisch . kl. Mcblkasten zuverkaufen . H . Sonutag .
Herrenstrabe Nr . S.

Eleg . bl . Sinderwagea
IRtemenf . j . erstkl . wie
neu bill . ahzua , auterb .
Tiger - Jacke iPelzimit . i
20 M . Ääbringerftr . 50,
II . Stock .

Neuer feiner Frack m .
Weste , feinste Maharb . ,mittl . Fig . 20 Jl , fchwz.
gut . Gehrock mit Weite
15 Jl . dunkelariiu . mod .
woll . Strickkleid 15 Jl .
Herrenftr . 20, 2 . St . r.

MOBELauf KREDIT
bis zu 15 Monaten

Möbelkaufhaus

Gust . Friedrichs
Kriögsstr . 80 , gegenüber alter Bahnhof

Zwei noch wen . getr .
Winter - Ueberzieher

vreisw . zu verkauf . Zu
erfr . im Tagblattbllro .

llnaben - u . Mädchen -
Mautel 11 - 14 I .. « in -
derbeit , Mabagoni von
Privat bill . ». verlaus ,
i/eberman » . Wilbelmstr .N r . 18. II .

Ein GeManziig
neu mittl . Gr .. um die
Halste d . Aiifchassungö -
vreifes weg . Wegzug zu
verkaufen . Nähere » bei
Horn « « « . Leovoldstr . 48.

2 ungarische
Sirtenhunde,Rüden , 7 Woch . alt , zu

verkf . bei : Weideuoach .
Griiuwinkel Durmers -
beimerstr . Nr . HS .

Junge , stubenreine"MP- Kavche » Sm
abzugeben . KanoniMr .Nr . 24 , III . Stock .

LegeWhner.
27er Brut , ausgewachf .
u bald leaeud , zu verkf .

Csjcfliioelhof Ermel
Karlöruhe - Mübibiirg .

iinieltugerstr . 150.

Haus
IN guter Lage mit oder
ohne Laden , bei grober
Anzabl zn kauf , gekumt .

Ä>k R u ! a m
Serrc . istrade ^ r , «8..

Kleider"
UU ? L ! Schuhe** * 2 »leici niw

Stiber
Markgraienstrahe 19.

3n Mathematik
ert . Nachbillennterricht ,

H . S ch e m b e r ,
Vorbolzstrahe Nr . 40.

Sehr sdtöitc Villa
sofort ireiwerdend , in ruhiger bester Lage ,
prima Ausstattung , gepflegter Garten , 9— 10
Zimmer , zu verkauleo . Vermtileran .ragen
zweck os Angebote unter Nr . 4866 ins lag »
blaitbüro erbeten .

Das bedeutet Katarrh
Wenn Sie sich vor Husten , Schnupfen,

Heiserkeit , Verschleimung bewahren wollen ,
so kauten Sie nicht irgendwelche beliebige
Hustenbonbons , die Ihnen vorgelegt werden ,
sondern verlangen Sie ausdrücklich und
bestimmtHustoftil
Katarrh Bonbons.Dassind die richtigen !

Die Hustosil -Kaiarrh-Bonbons desin¬
fizieren Ihre Mund- und Rachenhöhle und
sind deshalb auch ein wirksamer Schutz
gegen Ansteckung ! Die Hustosil - Katarrh-
Bonbons wirken schnell und sicher . Ein
Probebeulel kostet 30 Pfg „ ein Original -Beutel
mit doppeltem Inhalt nur 50 Pfg . In fast
ieder Apotheke und Drogerie erhältlich.

Bestimmt vorrätig : Drogerie ( arl Roth ,
Herrenstraße 26;28
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Für die naßkalte
Jahreszeit :

Eigene Abfüllung
Fl . 3 .50 V2 Fl . 2 .00

>1, Fl 3 . 00 y2 <51 . 1 . 75

Wles SözmliW . kilMM
» . Fl . 5 . 50 Vz FI . 3 .00
% FI . 2 .20 ^ Fl . 1 .10

Echtes Schwarza. Zwetschgenwasser
Fl - 4 . 30 J/2 FI . 2 .40

Vt Fl . 1 .05 1;10 Fl Ü .95

WMMvonASMU. Mv-
in 1h u . Vi Flaschen

HGm - Ddm

dunkel V» Psd 20 Psg

ßoffpa- ifjifcOana >/5 2ö ^ f8
öoniS'Siffcn — >/. Pf-, 24 Pf « .
lukaiyptus - Menlol . 50 <p ffl

-Drops . i/5 ^ fi . 40 ^ [a
-Rollen . ©tfidlÖ <p fB. i

Mengenabgabe vorbehalten I Mengenabgabe vorbehalten '

Honig
' Seiner öieneutmlg

Ganzes GlaS . Mk. 1 .40
Halbes Glas . Mk . 0 . 80

! MMelI' U. AWMonig
Ganzes Glas . Mk 1 .80
Halbes G »aS . Wik. 1 .00

[Preiie e nlchliehlich GlaS I

Der Fpßund dßp
praktischen Dame

isf den allseitig bewegliche

Palenf-
amtlich
gestützt.

DepläsfigeHandspiegel wird nicht
"mehr- benutzt . —

Beide Hände sind zum Frisieren frei .
Viel Mühe und Ärger wenden erspart

Erblltllch In Karlsruhe bat :
Karl Rummel . Stahlwaren, Werderstr. 13.
«ieschw . » climld , citahlwaren , Kaiserstr. 88.

Alleinifie Herateller :
..Frameta " 8 . Moser & Co ., Frankfurt a . M .

Oberrad ltt .

Abonnentenberücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten
des „Karlsr . fagblatts ,

Für
. Mantel
- Jacken
■Besätze

n i stets

EckeRitter -
straße

1 Treppehoch32

DA - KEINE
LADüNMIETE

Ra :enabkommen mit der Bad . Beamtenbank
W . I êhmanii

ZU
A ußergew ähnliche Angebote !

MannfaRfiirwaren
QnAT °lfl <iYioll lür Hemden und Blusen , in schönen . A CQ
OJIUi 111411 Uli mod . streifen Meter 1 .25 0 .95 ü .75 V.üö

Hemdenflanell ° K . . .« 0.75 0 .55
Kleider -Velours moderne AU6TeÄes « .95 0 .65
Wpllin £ in apaiten Druck - nnd Jacquardmuaern , far 1 RHff « UAUts Haus - und Morgenkleider . . . Metei 1.75
Eiderflanelle tett eestre : i .Ä 'ö.»5 0 .88
Hemdentuche S hrte 0 .55
Flock -Köper ünterwfcic!£5 o .»5 o .*5 0 .68
Bett -Damast gestallt , 130cm breit , Mtr . 2.25 1.75 1.25
Bett -DamäSt geblümt , 130 cm breit , Mtr . 8 .05 2 .»5 1.75
Bettuch -Halbleinen isoem br., Mtr . 2.75 2 .23 1 .85
Bettuch -Biber BeU6cher ' 1.25
Kleiderschotten waschbar Met « 0. 05 0.75
Molton weifi und farbig Meter 0.95 0.85 0 .68

Damen- nnd Herren - eandsdsuhe
'

Samstag, den 12. bis Montag, den 21. Nov

KonfcKlion
Morgenröcke von 3.90 aD
Wollene Kleider fttr Backfische . . . . von 9 .75 an
Wollene Kleider für Damen . . . . . . von 14.50 an
Samt -Kleider Waschramt . , von 19 .75 an
Samt -Kleider Velvel , Kurier Arm . . . . von 16 .75 an
Seidene Kleider langer Arm von29 . 50an

Seidene Kleider kurzer Arm . . . . . . von 12,75an
Winter -Mäntel lllr Backfische , . . . . . von 21.00 an
Winter -Mäntel llr Damen . . . . . . . . von 14.50 an
Astrachan -Mäntel von 45 .00 an

r - Z Serien Herren-Wintermäntel i
Serie l Serie II Serie III

48.. 58..

Damen - und Kinder - Wäsche
Damen -Handschuhe . Trikot

innen gerauht mit 2 Druck¬
knöpfen , gute Qualit. 0.95 0 .75

Damen -Handschuhe , Leder
Imitation , warm gefüttert
od . gestrickt , r . Wolle 1.4z 1 . 25

Damen-Handschuhe , Leder
imitation, mit entrückender
Stulpe u . Aufnaht P. 1 .65 1 .45

Damen-Handschuhe , gestr.
Ia reine Wolle , mit buntem
Jacquardrand . Paar 2 .25 1 . 75

Damen - Handschuhe , .mit .
Mocha, m . aparter Aufnaht 2 .25

ffoilwartn
Sportwesten für Kinder , r.

Wolle, in viel , schönen Far
den, Gr. I . . . . Stck. 3 .50 2 75

portwesten für Damen tu
Herren , reine Wolle , groß .
Farbensortiment . Stck. 7 .95 5 .75

Pullover für Damen , offen u.
geschlossen zu tragen , neue
Dessins Stck. 9 .75 7 .90

Pullover fürDamen , m . Krag,
und Gürtel , moderne Jac¬
quardmuster , Stck. 15 .50 12 . 75

J portjacken für Damen , mit
Wollpelzbesätz . , gr . Färb .-
auswähl . . . . Stck. 15 .50 13 . 50

BlberbcilOdiir
Bettuch weiß m färb.

Kante . . . . . . . Stck 2 .25
Bettuch, weiß, farbig

u mit Kante . . Stck. 3 .75
Bettuch extra groß

I to/220 cm . . Stck. 4 . 50
Bettuch färb. , gestr .

u . kariert . . . . Stck . 4 .75
Bettuch la Köperware

wß . u . fb. 7 .50 6 50 5 .25

SdilaMedtcn
Schlafdocken uni ,

grau und mode , mit
Kante Sick 2 .25

Jacquard -Schlafdecken
schöne MusterStck. 4 .95

Schlafdecken uni , m .
Kante schw.Qual.St . 6 .00

Schlafdecken kamelhaarfb .
m . Grrg .- u. Jacqbrd . 7 .50

Damen - Handschuhe , imit .
Waschleder , 2 Kn . , bestes
Fabrikat . . . . Paar 2 . 50

Damen-Handschuhe , Nap-
pa-Stepper mit Haumwoll-
futter u . 2 Druckkn . Paar 5 . 50

Herren -Handschuhe , Trikot
warm gefüttert , solide Qua¬
lität . . . . Paar 1.75 1 .45

■Herren - Handschuhe , gestrickt ,
reine Wolle . . . Paar 1.95 1 .75

Herren - Handschuhe , Lederimi¬
tation , m . mod. Aufnäht Paar 2 . 50 1 . 95

Slrnmplwarcn
Kindor-3,rümpfe Wolle pla' t .

Größe l Paar 0 .85
Jede w . Gr. 10 Pfg. mehr

Kinder-Slrümple reme Wolle
Größe I Paar 0 . 95
iede w . Gr. 15 Pfg. mehr

Damen- S' riimpfe Baumwolle
Doppels , u . Hochferse Paar 0 .8 5

Damen -Strüm - fo Mako od.
Seidt nfl . , schw. u. färb. Paar 1 .25

Dam ^n-Striimpfe echi ägynt.
Mako ex. sol . Qualit. Paar 1 .45

Damen -Strümpfe Wolle pl .tt.
1. gew- bi od. gestrickt Paar 1 .65

Damen-Strümpfe Ftl d 'lcosse
besonders kräftige Ware in
schwarz ur.d farbiq . . Paar 1 .95

Herren -Socken gesir . stiapa-
zierfahige Qualit. Paar 0 .95 0 .75

Herr .-Sock . reine Wolle , gestr.
kamelhaarfarbig Paar 2 . 25 1 .65

Herren -Socken Kaschmir
mod. Karomuster . . . . Paar 2 . 75

Pelzxvaren
■äktr ks - blau-marder Ziege

Fuchsform . 24 .80 17 .80 11 . 80
Pelzkrag enschw •rz , langh.

Karin 25 .50 19 .80 12 .50
Po'zkragen braun , langh.

Kanin 32 .00 24 .50 15 .50
Pelzkragen Seal E ectr .

55 .00 42 . 50 36 .(10
Pelzkragen (.Herren,mod .

Formen , verschied . Fell-
arten . . . . . . 32 .00 24.80 17 .50

Garnituren für Mädchen
Muff und Kraben 7 80 5 -5° 3 50

Crois6-D amen -Tagheniden
Achselschluß , in guten
Qualitäten 2 .85 2 .25

Croisö-Damen -Taghemden
e» ra weit , m . Stickerei od.
festoniert 3 85 3 .50

Crois6 - Frauen - Hemden
mit halbem Arm , weite
Formen 4 -5° 3 .75

Croisö-Damen -Nashtheinden
mit Stickerei oder Fesion . . 7 .50 6 .7a

Crois6- Damen -Nachthemden
Geisha- oder l 'mlegekragen , in
prima Qualität 10 .00 8 . 75

Trikotagen
Damen- Schlupfhosen , warm

gefüttert 1-45 1 -25
Damen - Unterziehschlüpfer

in vielen Farben . . . 1.25 0 .95
Damen - Hemdhosen, weiß u.

farbig , Windelform 1 .2a
Damen - Taillen , weiß , ge-

. strickt 1 -45 1 .25
Dämon - Taillen , grau u . beige ,

m . anger . Futter 1.95 1 65
Herren - Unterhosen , wollge¬

mischt 1 .95 1 .6a
Herren - Normaljacken , gute ,

wollgemischte Qualität . 1.75 1 . 50
Herren -Unterüos . n mit warm.

Futter 2 .95 2 .50
Kinder- Hemdhosen, wollgem.

Qualität , Gr . 60 1 .35

Crols6- Mädch .-Taghemden
Achselschluß oder halber
Arm , Länge 40 1. 10 0 . 95
jede weit . Gr . 15 Pfg. mehr

Cro ' sä • Mädchen - Nacht -
hemden Länge 70 3 .25
jede weit . Gr. 35 Pfg . mehr

Mädchen - C oise - oder
Flanell - Röckchen mit
Stickerei oder lestoniert
Länge 50 2 . 50 2 .25

Crois6 Knaben Taghemden
halber Arm , mit runi 'em
Ausschnitt , Lg . 45 . . . 1.75 1 .20

K .nder -Schlupfhosen .
warm gefüttert , Gr. 30 .
jede weitere Größe 10 mehr.

50

Sdrahe
Kamelh.-Laschenschuhe

Filz - und Ledersohlen , 36
bis 42 2 .95 2 .45 1 .95

Kamelh.-Laschenschuho
43 —46 3 .75 - 95 2 . 45

Kamelhaar -Kragenschuhe
sehrwarm 36- 42 , 3 .95 2 .95 2 .25

Kamelhaar -Schnallenstief .
ieste Ledersohl . 36-42 3 .75 2 .9a

Kliider-Schnallen St. , Lederspitzen
23 —24 25 — 26 27 —30 31 - 35
1.95 2 .25 2 .45 2 .75

Filz-Schnallenstiefel , LederKesaf
27—30 3 « — 35 36 - 42 43 —46
2 .7a 3 .50 4 .25 4 .75
Leder -Hausschuhs , gefüttert

Htrreu 3 50 Damen 2 .75

Wollfdilafdedten
Woll - Schlafdecken , grau

m . Streifcnkante 9 .75 8 .50
Woll • Sch afdecken mit

Jacquardkante . . . 13 .50 10 .50
Woll - Schlafdecken , Ja?

quardmuster 18.75 16. 50 13 . 50
Voll - Schlafdecken , Ka¬

melhaar , mit bunter und
griech . Kante . 64.— bis 22,50

Steppdecken doppelseitig ,
Satin,m . H 'Wollfüll. 18.75 14 .50

Steppdecken m .Wollfüllg.,
prima Satin 36.— 28 .50 24 .50

Reisedecken i. allen Ausfüh¬
rungen . . . von 45 .— bis 8 .50

Voll Fensterfries , 130 cm
breit , Qualitätsware . . Mtr. 6 .90

Filz -Schnürstiefel
Lederb .-satz 36—42 .

Leder -Schnalienstlefel
, pefüttert 36—38

8 .75
Kinder -Leierstiefel , gefuttert , m

schwarz, braun und Lack

Ueberschuhe und Stiefel in großer
Auswahl

Felle
Silberfuchs -Kanin . . . Stck. 2 .75
Chinchilla- Kanin . . . . Stck. 3 .95
Amerikan. Opossum Stck. 5 .75
Woll - tfallabygr . Felle Stck. 7 .75
Felle , gerillt , weiß , beige,

grau Stck. 8 .2a

In lei . Familie lallte
mein elektr . Kräuter - ,
Schwitz - und Damvibao

Heimkur
Preis kompl . 65.— M
benlibt werden . Vor¬
führung unverbindlich .

ZUlelnverlretung für
KarlSruke u . Umacbuug

Friv Lüddecks .
Enzstraße Nr . 17 .

Talelbeslecke
mii Ht'UisnherÄschriftl .Garantio ),
slaiuioiKl billig z 72 tellffi Garniturnur
Mk. 1.0 .—(cventl . Zähliingsvrlciphttrunp )
Verl . Sic fcöstenl. Pijpsi >ekt u . Preisliste von
Karl HÖlder, Fabrik . Ploriheiin 4 (1

Albert Eisele Schuie rar
GeseHschaHstonz

Prinz -Max -Palais und Kriegsstraße 155
Beginn neuer Kurse

Brennholz,
ofenfertia . metlt Buchen
u . Tannen bai wieder
laufend aboiaeben den
Zentner , u 1.70 Jl frei
vors Hans

Jolel Dchorvv .
Holzlchubkabrik und

Sägewerk .
Durmersheim in Bad .

Beute einnetroffen : Eicht russischer

Astrachan - Kaviar
friSClie AUSteill feinste Imperiales

Hummern lebend und gekocht
Lieferung frei Haus , ferner auf Wunsch : Kavier von 1 Pfd . an auf
Eisblock , Ausfem geöffnet , Hummern aufgeschlagen und aufgc8t

(weißer Bordeaux — weißer ßur ^ unuer — Schaumweine ).

Hans Kissel '$ ■
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